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Am Samstag,
26. April 

in Pfaffenhofen:
Der Zabergäulauf 

macht das Dutzend voll
Bereits zum 12. Mal wird am Samstag, 26. April, der Zabergäu-Lauf in Pfaffenhofen
ausgetragen. Die Veranstalter - TSV Pfaffenhofen, Sportförderverein und Gemeinde -
bieten wieder Strecken für alle Leistungs- und Altersklassen an. 

Mit dem Bambini-Lauf (500 m) geht es um
15.30 Uhr beim Rathaus los. Es folgen der
1,5-km-Jugendlauf (15.45 Uhr) und der 5,5-
km-Jedermannlauf (16 Uhr), ehe um 17 Uhr
die Sportlerinnen und Sportler auf die langen
Distanzen geschickt werden - den Hauptlauf
über 10,5 km und die Dinosaurier Challenge
(18,5 km). 
Auf jeden Teilnehmer wartet wieder ein Kilo
Kartoffeln und ein Pfund Zwiebeln von der
Firma Wild in Eppingen. 
Für die jugendlichen Läufer gibt es außerdem
ein Cap der Sponsoren Anja Ott, Harry Riedin-

ger und Stephan Kolb. Die drei Erstplatzierten
jeder Jugendklasse erhalten Gold-, Silber-
und Bronzemedaillen. 
Weinflaschen der Weingärtner Cleebronn-
Güglingen stehen für die Altersklassen der
Erwachsenen bereit. 
Der Dank der Veranstalter geht an alle Wer-
bepartner und Sponsoren sowie an alle Hel-
ferinnen und Helfer, die Feuerwehr Pfaffen-
hofen und das Rote Kreuz Zaberfeld und
Brackenheim mit Dr. Wolfgang Balz und Dr.
Martin Haiges. Schirmherr des Events ist Bür-
germeister Dieter Böhringer.

Wir beginnen mit dem Hinweis auf die Klei-
dersammlungen für Bethel. Bitte beachten
Sie die Hinweise bei den Kirchlichen Nach-
richten.
In Pfaffenhofen ist am Samstag sportlicher
Großkampftag. Der Zabergäulauf wird vom
TSV und der Gemeinde gemeinsam veran-
staltet. Alles Wissenswerte zu diesem Event
haben wir schon auf den nebenstehenden
Spalten der Titelseite dargestellt.
Die Leonbronner LandFrauen unternehmen
am Samstag einen Tagesausflug. 
Beim Liederkranz „Concordia“ Leonbronn ist
am Samstag musikalische Frühlingsfeier. 
Am Sonntag ist bei der Katholischen Kir-
chengemeinde Güglingen Erstkommunion
und Dankandacht. 
Die Evangelische Kirchengemeinde Güglin-
gen lädt am Sonntag zum Familiengottes-
dienst ein.
Bei den Evangelischen Kirchengemeinden in
Zaberfeld und Michelbach ist am Sonntag
Konfirmation (in Zaberfeld).
Soweit die Termine für heute. Man darf sich
aber jetzt schon wieder auf ein verkürztes
Wochenende mit einem „Brückentag“ ein-
stellen - der 1. Mai steht ins Haus und wir
wollen Ihnen für Ihre Ausflugsplanung
sagen, welche Ziele Sie ins Auge fassen kön-
nen.
Der TSV Pfaffenhofen lädt zu einer Hocketse
am Sportgelände ein. 
Der „Liederkranz“ Weiler startet zu seiner
traditionellen Mai-Wanderung.
Die Kleintierzüchter in Güglingen laden zum
Giggerles-Fest mit Tag der Offenen Tür ein.
Die Motorrad-Freunde Zabergäu feiern das
Fest „5 Jahre Vereinsheim“ mit Live-Musik.
In Zaberfeld ist an der „Ehmetsklinge“ ein
Oldtimer-Treffen - gemeint sind alte Fahr-
zeuge und deren Liebhaber ...
Bitte beachten Sie, dass der Redaktions-
schluss für die nächste RMZ-Ausgabe
wegen des Feiertages um einen Tag vorver-
legt werden muss. Texte müssen bis Mon-
tag, 28. April, 15 Uhr, eingepflegt sein.

Was ist sonst noch los?

Auf gehts zum 12. Zabergäu-Lauf nach Pfaffenhofen!



Es feiern Geburtstag:
Güglingen:
Am 27. April; Herr Stanislav Sobieszczyk, Son-
nenrain 11, den 84.
Am 29. April; Frau Adelheid Lauer, Stockheimer
Str. 41, den 87.
Am 29. April; Frau Elvira Stieben, Seestr. 20, 
den 75.
Am 29. April; Herr Karl-Heinz Michalski, Am 
See 16, den 70.
Frauenzimmern:
Am 26. April; Herr Kurt Retz, Bahnhofstr. 24,
den 71.
Pfaffenhofen:
Am 25. April; Frau Hildegard Peters, Maulbron-
ner Str. 3, den 85.
Am 27. April; Frau Rosalinde Edinger, Heuchel-
bergstr. 11, den 77.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 25. April 
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstraße 5, Tel.: 07133/960197
Samstag, 26. April 
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110
Sonntag, 27. April 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031
Montag, 28. April 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357
Dienstag, 29. April 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757
Mittwoch, 30. April 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Straße 3/1, Tel.: 07135/5377
Donnerstag, 1. Mai (Tag der Arbeit)
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 26./27. April 
Dr. Kemmet, Heilbronn, Tel. 07131/912120
Dr. Franke, Ilsfeld, Tel. 07062/9760930
Donnerstag, 1. Mai (Tag der Arbeit) und 
Freitag, 2. Mai
TÄ Estraich, Schwaigern, Tel. 07138/1612
Dr. Scarpace, Heilbronn, Tel. 07131/8984142

SLK-Kliniken Heilbronn GmbH
Tag der offenen Tür im Krankenhaus 
Brackenheim
Das Krankenhaus Brackenheim lädt am Sonn-
tag, 18. Mai, von 11 bis 17 Uhr zum Tag der of-
fenen Tür ein. Besucher haben an diesem Tag
die Möglichkeit, sich einem allgemeinen Ge-

sundheits-Check zu unterziehen und bei einem
Rundgang durch das Krankenhaus die Fachab-
teilungen kennenzulernen.
Als besondere Attraktion ist ein zwei Meter
hohes und zwei Meter langes Darmmodell auf-
gebaut. Hier erfahren die Besucher Wissens-
wertes über das wichtigste Organ des Verdau-
ungstraktes.
Des Weiteren halten Ärzte Fachvorträge zu The-
men wie Rückenschmerzen, Darmkrebsvorsor-
ge, Alzheimer und Demenz. Besucher können
sich am Modell selbst als Chirurg versuchen und
ihre Geschicklichkeit im Umgang mit einem En-
doskop unter Beweis stellen.
Auf dem Klinikgelände präsentieren sich unter
anderem der Förderverein und die Sozialbera-
tung des Krankenhauses, Dienstleister aus dem
Gesundheitsbereich und das DRK mit einem
Rettungswagen.
Für die kleinen Besucher gibt es einen Luftbal-
lon-Weitflug-Wettbewerb, Kinderschminken
sowie die Möglichkeit, sich den Arm eingipsen
zu lassen.
Für das leibliche Wohl sorgen die neu eröffnete
Filiale der Bäckerei Härdtner sowie Essens- und
Getränkestände des Klinikums.
Anfahrt: Da auf dem Klinikgelände nur eine be-
grenzte Zahl an Parkplätzen vorhanden sind,
können Besucher an diesem Tag auf den Park-
plätzen der Supermärkte Aldi und Rewe gegen-
über dem Krankenhaus parken.

Der Württemberger 
Weinradweg wird eingeweiht
Sternradfahrt zur RadSaisonEröffnung „Tour
de Wein“ am 4. Mai 2014 
Am 3. und 4. Mai 2014 ist rund um den Würt-
temberger Weinradweg einiges geboten. An
beiden Tagen veranstalten die Württemberger
Weingärtner unter dem Motto „360 Grad Würt-
temberg“ einen Tag der Offenen Weingüter.
Am Sonntag, dem 4. Mai, laden die Touristikge-
meinschaften im nördlichen Baden-Württem-
berg zusätzlich zur RadSaisonEröffnung 2014
„Tour de Wein“ auf dem Württemberger Wein-
radweg ein.
Die geführte Gruppenradtour findet auf der
Haupt- und zwei Nebenstrecken des in diesem
Jahr neu beschilderten Württemberger Wein-
radwegs statt.
Die Ausfahrt ist als Sternfahrt mit drei Teilstre-
cken konzipiert. Aus drei Himmelsrichtungen
starten die Teilnehmer zeitgleich, um am Nach-
mittag beim gemeinsamen Ziel in Nordheim
aufeinander zu treffen, wo der Tag gemütlich
auf dem Maibaufest ausklingen wird. Start-
punkte der jeweils ca. 40 km langen Touren sind
Marbach, Maulbronn und Obersulm-Affal-
trach. Ein vielfältiges Programm rund um den
Wein und zahlreiche Serviceleistungen ma-
chen diese Radausfahrt zu einem unvergessli-
chen Erlebnis.
Unter dem Thema „Wein-Lese-Tour“ werden
auf der Route ab Marbach die Themen Literatur
und Wein verknüpft. 
Auf dieser Tour erwartet die Radfahrer eine
Führung durch die Marbacher Altstadt mit Ge-
schichten und Gedichten, amüsante Lesungen
und Anekdoten an der Strecke, und eine Mit-

tagsrast im Weingut Krohmer in Beilstein. Diese
Weinstube ist mit dem Qualitätssiegel Empfoh-
lener Württemberger Besen ausgezeichnet.
Die Familientour ab Maulbronn auf der Neben-
route Stromberg-Zabergäu widmet sich den
Themen Natur und Wein. Nach dem Tourstart
im Klosterhof Maulbronn geht es über den Aus-
sichtspunkt Augenberg ins Naturparkzentrum
Stromberg-Heuchelberg zur Mittagspause und
weiter zum Kaffee-und-Kuchen-Stopp ins Win-
zercafé Neipperg.
Die sportlichste Tour startet in Obersulm-Affal-
trach und führt auf der Hauptroute des Würt-
temberger Weinradwegs entlang. Die Tour fo-
kussiert das Thema Weinbau. Auf WeinErlebnis-
Führungen und bei einer Kellerführung erfahren
die Radler daher alles über den Württemberger
Weinbau. 
Die bei der Fahrt durch die Weinberge ver-
brauchte Energie wird im empfohlenen „Würt-
temberger Besen“ Weingut Drauz und im Sont-
heimer Hofcafé „Café & Wein“ wieder
aufgenommen.
Die „Tour de Wein“ wird von, in Kooperation mit
dem Württembergischen Radsportverband aus-
gebildeten, Bike- und Touren-Guides geleitet
und durch erfahrene Radgruppenleiter des All-
gemeinen Deutschen Fahrrad-Clubs (ADFC) un-
terstützt. Die Bike- und Touren-Guides Heil-
bronnerLand verfügen über das technische
Knowhow und führen Gäste das ganze Jahr zu
Geheimtipps und Highlights der Region. Abge-
deckt wird die gesamte Palette vom Tourenrad,
über E-Bike und Mountainbike bis hin zum
Rennrad. Diese Innovation im deutschen Rad-
tourismus bietet den Gästen die Möglichkeit,
die Region noch intensiver kennenzulernen. Der
diesjährige Lehrgang zum Bike- und Touren-
Guide findet im Juli statt.
Ein ständiges Begleitfahrzeug bietet Sicherheit
bei kleineren Pannen oder bei Erschöpfung als
Radtransportservice. Wer die RadSaisonEröff-
nung mit „Rückenwind“ bestreiten möchte,
kann nach Anmeldung ein E-Bike für den gan-
zen Tag mieten.
Der ÖPNV bietet eine bequeme An- und Abreise
ab Start- und Zielpunkt der Touren. Zusätzlich
ist ein Shuttle-Service zwischen den drei Start-
punkten und dem Endpunkt in Nordheim ein-
gerichtet. Um Anmeldung wird gebeten.
Information
Die RadSaisonEröffnung wird von der Touristik-
gemeinschaft HeilbronnerLand bereits zum 
7. Mal veranstaltet. Mit dieser geführten Rad-
ausfahrt möchten die Touristiker jedes Jahr eine
andere Ferien- und Freizeitregion im Heilbron-
nerLand vorstellen und auf die hervorragende
Radinfrastruktur, Freizeitmöglichkeiten und vor
allem auf die landschaftliche Vielfalt hinwei-
sen, um somit neue Anregungen für Radausflü-
ge zu geben.
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Touristikgemeinschaft
„Heilbronner Land“
Weitere Fahrrad-Gästeführer gesucht
Die Touristikgemeinschaft Heilbronner Land
bietet erneut Zertifikatsausbildung zum Bike-
und Touren-Guide an.
Radfahren ohne ständig Karte zu lesen oder auf
Wegweiser zu achten, mit lokalen Insidern die
echten Geheimtipps erradeln, eine Stadtfüh-
rung auf dem Fahrrad erleben, mit Mountain-
bike-Profis zu den schönsten Panoramatouren
strampeln oder mit dem Rennrad über unbe-
kannte aber bestens asphaltierte Straßen ohne
störende Autos zu gleiten – das sind die Träume
aller Genussradfahrer.
Egal ob Tourenfahrer, Mountainbiker oder
Rennradler – eine geführte Tour in der Gruppe
ist ein besonderes Erlebnis, bei dem man sich
ganz dem Radfahren und Naturgenuss hinge-
ben kann. Um die Planung, Tourenführung und
Einkehr kümmert sich der Bike- und Touren-
Guide, welcher oft auch für eine kleine positive
Überraschung gut ist. Auch bei Bürgerinnen und
Bürgern, Vereinen und Unternehmensausflügen
werden geführte Radtouren immer beliebter.
Bereits 2012 wurden die ersten Bike- und Tou-
ren-Guides im Heilbronner Land ausgebildet.
Um der stetig wachsenden Nachfrage weiterhin
gerecht zu werden, sucht die Touristikgemein-
schaft Heilbronner Land auch in diesem Jahr
wieder nach engagierten und geselligen Fahr-
radfreunden, die sich zur Gesundheitsförderung,
zur radsportlichen Betätigung oder als touristi-
sche Gästeführer anbieten wollen. Zusammen
mit dem Württembergischen Radsportverband
bietet sie deshalb die Zertifikatsausbildung zum
Bike- und Touren-Guide an und möchte dadurch
Servicequalität, Sicherheit und rechtliche
Grundvoraussetzungen auf geführten Radtou-
ren im Heilbronner Land weiterentwickeln.
Die Zertifikatsausbildung findet an zwei Abend-
terminen und einem Wochenende in Heilbronn
statt und kostet rund 400 Euro. Für diejenigen,
die sich bereit erklären in den Jahren 2014 und
2015 mindestens sechs öffentliche Touren an-
zubieten, übernimmt die Touristikgemeinschaft
bis zu 60 Euro der Ausbildungskosten sowie die
Bewerbung des Tourenangebots und spendiert
sogar ein Radtrikot.
Bike- und Touren-Guides sind in der Regel auf
selbständiger Basis tätig und bieten ihre Touren
nicht unentgeltlich an. Die Touristikgemein-
schaft Heilbronner Land unterstützt die Guides
in ihrem Verbandsgebiet durch kostenlose Mar-
ketingleistungen und Werbetätigkeiten.
Anmeldeschluss ist der 15. Juni 2014. Interes-
sierte wenden sich bitte direkt an die Touristik-
gemeinschaft Heilbronner Land e. V. unter Te-
lefon 07131/994-1390 oder per E-Mail an
Service@HeilbronnerLand.de.
Hintergrundinformation 
Der Radtourismus in Deutschland boomt. 2011
wurden annähernd 10 Milliarden Euro mit ra-
delnden Gästen in Deutschland umgesetzt. Die
Anzahl verkaufter Fahrräder insbesondere von
E-Bikes, von denen 2011 über 1 Million Stück
verkauft wurden, steigt stetig weiter in die
Höhe. Auf immer kürzeren und dafür häufigeren
Inlandsreisen wird immer mehr Geld ausgege-
ben – und das am liebsten aktiv beim Wandern
oder Radfahren.
Hintergrundinformation Heilbronner Land
Mit der Beschilderung von weiteren 450 km
Freizeitradwegen baut der Landkreis Heilbronn

mit seinen Kommunen im Jahr 2012 das be-
schilderte Radwegnetz auf knapp 1000 km aus
und wird dieser Nachfrage gerecht.
2013 kamen mehrere hundert Kilometer be-
schilderte Alltagsradwege dazu. Im Bereich Ser-
vice und Buchbarkeit hingegen fehlt es noch an
entsprechenden Angeboten. Rechts und links
der zahlreichen Fernradwege gibt es im Heil-
bronner Land insbesondere im Gastgewerbe viel
ungenutztes Potential und Marktanteile, die es
im Tourismus- und Freizeitmarkt auszuschöp-
fen und zu erlangen gilt – unter anderem durch
zertifizierte Bike- und Touren-Guides.
Bereits umgesetzte Maßahmen
Mit dem RadErlebnisPass und den RadService-
Stationen hat die Touristikgemeinschaft bereits
2011 ein Kundenbindungsinstrument und ein
Zertifikat für den gesamten Landkreis geschaf-
fen. Dem noch jungen Touristikverband ist es
dadurch gelungen, in Sachen Netzwerkbildung,
Empfehlungsmarketing und Servicequalität im
Bereich Radtourismus unter den Betrieben der
Tourismus- und Freizeitwirtschaft einen weite-
ren Schritt nach vorne zu gehen.
Neben dem überregionalen Marketing ist dies
eine der Hauptaufgaben der Touristikgemein-
schaft. So haben sich bei beiden Projekten je 40
Betriebe aus unterschiedlichen Ferienregionen
im Heilbronner Land angeschlossen bzw. zerti-
fizieren lassen.

Tagesmutter/-vater – ein
Beruf für Sie?
Wenn Sie Kinder lieben und sie gerne pflegen,
erziehen und fördern, dann ist die Ausbildung
zur Tagespflegeperson vielleicht genau das
Richtige für Sie! 
Die Betreuung kann bei Ihnen zu Hause – ge-
meinsam mit den eigenen Kindern -, im Haus-
halt der Familie des Kindes und auch in anderen
Räumen wie z. B. zu Randzeiten im Kindergar-
ten erfolgen.
Maximal dürfen 5 Kinder gleichzeitig betreut
werden. Derzeit werden pro Stunde 5,50 EUR
pro Kind bis 3 Jahre und 4,50 EUR ab 3 Jahre
bezahlt. Auch ein Anstellungsverhältnis ist
denkbar.
Voraussetzungen:
mindestens Hauptschulabschluss, gute deut-
sche Sprachkenntnisse, persönliche Eignung
Infoabend: am Montag, 5. Mai 2014, um
19:00 Uhr in der Seniorenresidenz des DRK,
Cäcilienstr. 5, Heilbronn.

Bitte anmelden bis spätestens 28. April 2014
unter Tel. 07131/1208463 oder per E-Mail
info@tageskinder-heilbronn.de
Ausbildungskurs I: ab 18. September an 3
Samstagen und 3 Donnerstagabenden
Veranstalter: Tageskinder Region Heilbronn e. V.

Die Arbeitsagentur Heilbronn
informiert:
Erfolgreicher Berufseinstieg nach der Eltern-
zeit
Wer nach einer Familienpause wieder arbeiten
will, beschäftigt sich mit vielen Fragen. Deshalb
bietet die Agentur für Arbeit Heilbronn am
Mittwoch, dem 30. April, eine Informationsver-
anstaltung für Frauen und Männer an, die wie-
der in das Berufsleben einsteigen wollen. Von
9.30 bis 11.30 Uhr gibt es im Berufsinformati-
onszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Heil-
bronn Tipps und Hinweise zu diesem Thema.
Wer sich unverbindlich über den Arbeitsmarkt,
Weiterbildungsmöglichkeiten, Teilzeitstellen-
suche und die Angebote der Agentur für Arbeit
orientieren will, sollte diesen Termin nicht ver-
säumen.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Fragen zur
Veranstaltung beantwortet Brigitte Schmalz-
haf, Beauftragte für Chancengleichheit am Ar-
beitsmarkt, unter der Telefonnummer 07131/
969870.

Die Standesämter melden
Güglingen
Sterbefall
Am 20. April 2014 in Güglingen; Christa Wally
Renate Polasky geb. Albert, Güglingen, Stadt-
graben 16.

Vorgezogener
Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages am Donnerstag, 
1. Mai, muss der Redaktionsschluss nächste
Woche auf Montag, 28. April, 15:00 Uhr,
vorverlegt werden.
Der Versuch, nach diesem Termin weitere
Texte oder Bilder in das RMZ-Redaktions-
system einzupflegen, wird nicht gelingen.
Bitte beachten Sie den vorgezogenen 
Redaktionsschluss!
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Termine
Samstag, 26. April

Zabergäulauf in Pfaffenhofen
Evangelische Kirchengemeinde Eibensbach – Kleidersammlung für Bethel in Eibensbach 

durch den Posaunenchor
LandFrauen Leonbronn – Tagesausflug
Concordia Leonbronn – Frühlingsfeier

Sonntag, 27. April
Katholische Kirchengemeinde Güglingen – Erstkommunion und Dankandacht

Evangelische Kirchengemeinden Zaberfeld und Michelbach – Konfirmation in Zaberfeld
Donnerstag, 1. Mai 

TSV Pfaffenhofen – Hocketse
Liederkranz Weiler – Wanderung zum 1. Mai

Motorradfreunde Zabergäu – 5 Jahre Vereinsheim mit Live-Band
Kleintierzuchtverein Güglingen – Giggerles-Fest mit Tag der offenen Tür

Oldtimertreff Ehmetsklinge



Pfaffenhofen
Sterbefälle
Am 17. April 2014 in Pfaffenhofen; Elke Margot
Petru geb. Kinnet, Pfaffenhofen, Badgasse 12;
Am 20. April 2014 in Pfaffenhofen; Guido Rein-
hard Adolf Romler, Pfaffenhofen, Schillerstr. 44:
Am 21. April 2014 in Pfaffenhofen; Frida Wil-
helmine Mertz, Pfaffenhofen, Mörikestr. 4.

RadSaisonEröffnung „Tour de Wein“ 
am 4. Mai 2014
Gemeinsam mit den Touristikgemeinschaften
HeilbronnerLand, Kraichgau-Stromberg und
Marbach-Bottwartal laden wir Sie zur Eröff-
nungsfahrt des Württemberger Weinradwegs
ein. Drei geführte Touren finden ihren gemein-
samen Abschluss beim Maibaumfest in Nord-
heim. Begleiten Sie uns auf der Route Maul-
bronn-Nordheim. Laubwälder, Weinberge,
Flusstäler und Obstwiesen bilden die Kulisse für
diese abwechslungsreiche Tour. Mit dem 
Shuttle-Bus starten wir morgens nach Maul-
bronn, wo um 9.30 Uhr das Kloster mit Audio-
Guides besichtigt werden kann. Auf der Fahrt
durch den Naturpark Stromberg-Heuchelberg
kehren wir zum Mittagessen im Wirtshaus am
See in Zaberfeld ein und genießen nachmittags
selbstgebackenen Kuchen und Kaffee im Win-
zercafé Hönnige in Neipperg. Wer nicht ganz so
früh aufstehen möchte, kann auch in Zaberfeld
einsteigen. Teilnahmegebühr 15 € (inkl. Trin-
krast, Mittagessen, Kaffeerast), Busshuttle 5 €.
Weitere Infos und Anmeldung beim Neckar-
Zaber-Tourismus e. V., Tel. 07135/933525 oder
unter www.neckar-zaber-tourismus.de.

Historische Stadtführung mit Stadtbüttel
Hillers Loui
Vor 100 Jahren wurde der Zusammenschluss
von Dorf und Stadt Lauffen zur Gesamtgemein-
de Lauffen am Neckar feierlich besiegelt. Erle-
ben Sie am Freitag, 25. April, mit Stadtbüttel
Hillers Loui (alias Stadtführerin Andrea Täsch-
ner) Geschichten, Menschen und Ereignisse. Es
war nicht immer einfach Kirche und Burg, Dorf-
und Stadt-Lauffener unter einen Hut zu brin-
gen. Freuen Sie sich auf eine unterhaltsame
Reise in die Zeit unserer Großeltern. 
Treffpunkt: 18.30 Uhr Marktplatz Städtle. 5 €
pro Person (Kinder frei), Anmeldung im Bürger-
büro Lauffen 07133/20770 oder direkt bei 

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Andrea Täschner unter 07133/17593 oder 
andrea.taeschner@ web.de.
Zauberhafte Traubeneiche – Waldspazier-
gang
Erleben Sie am Samstag, 26. April, hautnahe
Erfahrungen und Entdeckungen rund um die
Traubeneiche-Baum des Jahres 2014 bei einer
Tour durch den Wald. Für Kinder von 7 – 10 Jah-
ren. Treffpunkt: 10 Uhr, Brackenheim-Neipperg,
DreiEichen. Dauer: ca. 3 Stunden. Kosten: 12 €,
begrenzte Teilnehmerzahl. Info und Anmel-
dung: WaldNetzWerk, Tel. 07131/9941181 oder
buero@waldnetzwerk.org.
Sonntagsspaziergang in Brackenheim
Auch dieses Jahr finden von April bis September
wieder regelmäßige Sonntagsspaziergänge
durch Brackenheim mit verschiedenen Themen-
schwerpunkten statt. Start ist am Sonntag, 
27. April, mit Regine Sommerfeld. Treffpunkt:
Rathaus Brackenheim um 14.30 Uhr. Dauer: ca.
1 Stunde. Kosten: 3 € (Kinder bis 16 Jahre frei).
Info und Anmeldung: Regine Sommerfeld, Tel.
07135/5974 oder regine.sommerfeld@t-on-
line.de.
Führung durch den Waldenserort Nordhau-
sen
Erleben Sie am Sonntag, 27. April, eine öffent-
liche Führung und gehen Sie auf den Spuren der
Waldenser. Treffpunkt 14 Uhr, Dorfmuseum
Nordhausen. Dauer: ca. 2,5 Stunden. Kosten: 
3 € pro Person. Info: Verein Waldenserort Nord-
hausen, Hilbert Sept, Tel. 07135/5725 oder
info@waldenserort-nordhausen.de.
Mönchsbergtour
Gehen Sie am Mittwoch, 30. April, auf eine
idyllisch geführte Weinwanderung mit der
Weinerlebnisführerin Susanne Müller. Mitten in
der Woche, leichte Wegstrecke am Fuße des
Dürrenzimmerner Mönchsbergs mit viel Wis-
senswertem über die Gegend, den Weinbau und
die Kellerei in Dürrenzimmern. Treffpunkt: 14 Uhr
Dürrenzimmern-Stockheim, Meimsheimer Stra-
ße 11. Dauer: ca. 2 Stunden. Kosten: 12,50 € pro
Person, inkl. Secco, 3er-Weinprobe und Hand-
vesper. Info/Anmeldung: WG-Dürrenzimmern-
Stockheim, Tel. 07135/95150 oder info@wg-
duerrenzimmern.de.
Römer und Reben auf dem Rad erleben
Die Römer und der Wein sind im Zabergäu eng
verknüpft. Durch malerische Weinberge geht
die Fahrt am Samstag, 3. Mai, nach Güglingen,
wo Sie in die römische Kultur eintauchen. Zum
Abschluss gibt es eine kleine Weinverkostung in
Brackenheim. Treffpunkt: 9 Uhr in Brackenheim
ZOB. Dauer: 7 Stunden (ca. 25 - 30 km). Schwie-
rigkeitsgrad: leicht bis mittel. Es besteht Helm-
pflicht. Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen.
Kosten: 22 € pro Person inkl. Eintritt im Römer-
museum/Weinverkostung, Mittagessen in Güg-
lingen auf Selbstzahlerbasis. Anmeldung bei
Wolfgang Keimp, Tel. 0174/9297585,
wo.keimp@t-online.de oder beim Neckar-
Zaber-Tourismus, Tel. 07135/933525.
Von der Eiche zum Wein
Wald und Wein gehören zusammen – Entde-
cken Sie am Samstag, 3. Mai, die Eichen im
Walddistrikt „Eichbühl“ mit dem Förster Stefan
Krautzberger. Im Anschluss erwartet Sie die
Weinerlebnisführerin Dorothee Hönnige zu
einer sechsstöckigen Premium-Weinprobe und
Waldvesper. Treffpunkt um 14.30 Uhr, Bracken-
heim-Neipperg, Dreieichen, Dauer beträgt ca.
3,5 Stunden. Kosten: 25 € pro Person. Info und
Anmeldung: WaldNetzWerk, Tel. 07131/
9941181 oder buero@waldnetzwerk.org.

Mairitterlinge – mit der Ilse in die Pilze
Lernen Sie am Samstag, 3. Mai, die faszinie-
rende Welt der Pilze kennen. Pilztouren im Na-
turpark im Naturpark Stromberg Heuchelberg.
Info und Anmeldung: Ilse Schopper, Tel.
0152/31714723 oder i.r.schopper@gmx.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel. 07135/
933525, Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-
zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-tou-
rismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 
9 – 18 Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr

Stadt Güglingen – Landkreis
Heilbronn
Öffentliche Bekanntmachung über das Recht
auf Einsicht in das Wählerverzeichnis für die
Wahl zum Europäischen Parlament – Euro-
pawahl – und für die Wahl des Gemeinderats
und des Kreistags sowie die Erteilung von
Wahlscheinen für diese Wahlen am 25. Mai
2014
Am 25. Mai 2014 findet in der Bundesrepublik
Deutschland die Wahl zum Europäischen Parla-
ment - Europawahl – und gleichzeitig finden in
der Stadt Güglingen die Kommunalwahlen –
Wahl des Gemeinderats und die Wahl des Kreis-
tags – statt.
1. Die Wählerverzeichnisse für die Europa-

wahl und die Kommunalwahlen – für die
Wahlbezirke der Gemeinde Güglingen
werden in der Zeit vom 5. Mai 2014 bis
9. Mai 2014 während der allgemeinen
Öffnungszeiten für Wahlberechtigte zur
Einsichtnahme bereitgehalten.

2. Stadtverwaltung Güglingen, Haupt-
amt, Zimmer 5/6, Marktstraße 19 –
21, 74363 Güglingen
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtig-
keit und Vollständigkeit der zu seiner
Person im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Daten überprüfen. Sofern ein
Wahlberechtigter die Richtigkeit oder
Vollständigkeit der Daten von anderen
im Wählerverzeichnis eingetragenen
Personen überprüfen will, hat er Tatsa-
chen glaubhaft zu machen, aus denen
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollstän-
digkeit des Wählerverzeichnisses erge-
ben kann. Das Recht auf Überprüfung
besteht nicht hinsichtlich der Daten von
Wahlberechtigten, für die im Meldere-
gister ein Sperrvermerk gemäß den § 21
Abs. 5 des Melderechtsrahmengesetzes
und § 33 Abs. 1 des Meldegesetzes ein-
getragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automa-
tisierten Verfahren geführt. Die Einsicht-
nahme ist durch ein Datensichtgerät
möglich.
Wählen kann nur, wer in die Wählerver-
zeichnisse für die Europawahl/Kommu-
nalwahlen eingetragen ist oder einen
Wahlschein für diese Wahlen hat.

3. Für die Kommunalwahlen gilt außer-
dem

2.1 Wahl des Gemeinderats
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemein-
dewahlen durch Wegzug oder Verlegung

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
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der Hauptwohnung aus der Gemeinde
verloren haben und vor Ablauf von drei
Jahren seit dieser Veränderung wieder in
die Gemeinde zuziehen oder dort ihre
Hauptwohnung begründen, werden,
wenn sie am Wahltag noch nicht drei
Monate wieder in der Gemeinde wohnen
oder ihre Hauptwohnung begründet
haben, nur auf Antrag in das Wähler-
verzeichnis eingetragen.

2.2 Wahl des Kreistags
Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl
des Kreistags durch Wegzug oder Verle-
gung der Hauptwohnung aus dem Land-
kreis verloren haben und vor Ablauf von
drei Jahren seit dieser Veränderung wie-
der in den Landkreis zuziehen oder dort
ihre Hauptwohnung begründen, werden,
wenn sie am Wahltag noch nicht drei
Monate wieder im Landkreis wohnen
oder ihre Hauptwohnung begründet
haben, ebenfalls nur auf Antrag in das
Wählerverzeichnis eingetragen. Ist die
Gemeinde, in der ein Antrag auf Eintra-
gung in das Wählerverzeichnis gestellt
wird, nicht identisch mit der Gemeinde,
von der aus der Wahlberechtigte seiner-
zeit den Landkreis verlassen hat oder
seine Hauptwohnung verlegt hat, ist
dem Antrag auf Eintragung in das Wäh-
lerverzeichnis eine Bestätigung über den
Zeitpunkt des Wegzugs oder der Verle-
gung der Hauptwohnung aus dem Land-
kreis sowie über das Wahlrecht zu die-
sem Zeitpunkt beizufügen. Die
Bestätigung erteilt kostenfrei die Ge-
meinde, aus der der Wahlberechtigte
seinerzeit weggezogen ist oder aus der
er seine Hauptwohnung verlegt hat.

2.3 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach
§ 22 Meldegesetz nicht der Meldepflicht
unterliegen und nicht in das Melderegis-
ter eingetragen sind, werden ebenfalls
nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen. Dem schriftlichen An-
trag auf Eintragung in das Wählerver-
zeichnis hat der Unionsbürger eine
Versicherung an Eides statt mit den Er-
klärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 Kom-
munalwahlordnung anzuschließen. Die
Anträge auf Eintragung in das Wäh-
lerverzeichnis müssen schriftlich ge-
stellt werden und spätestens bis zum
Sonntag, 4. Mai 2014 (keine Verlän-
gerung möglich), eingehen beim Bür-
germeisteramt, Stadtverwaltung Güg-
lingen, Hauptamt, Zimmer 5/6,
Marktstraße 19 – 21, 74363 Güglin-
gen
Vordrucke für diese Anträge und Erklä-
rungen hält das Bürgermeisteramt
Güglingen bereit.
Ein behinderter Wahlberechtigter kann
sich bei der Antragstellung der Hilfe
einer anderen Person bedienen.
Wird dem Antrag entsprochen, erhält der
Betroffene eine Wahlbenachrichtigung,
sofern er nicht gleichzeitig einen Wahl-
schein beantragt hat.

3 Wer die Wählerverzeichnisse für unrich-
tig oder unvollständig hält, kann wäh-
rend des o. g. Zeitraums (Nr. 1), spätes-
tens am Freitag, 9. Mai 2014, bis
12.30 Uhr, bei der Gemeindebehörde -
Bürgermeisteramt – Stadtverwaltung

Güglingen, Hauptamt, Zimmer 5/6,
Marktstraße 19 – 21, 74363 Güglin-
gen, Einspruch einlegen (bzgl. Europa-
wahl) bzw. einen Antrag auf Berichti-
gung (bzgl. der Kommunalwahlen)
des/der Wählerverzeichnisse(s) stellen.
Der Einspruch/Antrag kann schriftlich
oder durch Erklärung zur Niederschrift
eingelegt/gestellt werden.

4 Wahlberechtigte, die in das Wählerver-
zeichnis eingetragen sind, erhalten bis
spätestens 4. Mai 2014 eine Wahlbe-
nachrichtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhal-
ten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu
sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen bzw. Antrag auf Be-
richtigung stellen, wenn er nicht Gefahr
laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht
ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in
das Wählerverzeichnis eingetragen wer-
den und die bereits einen Wahlschein
und Briefwahlunterlagen beantragt
haben, erhalten keine Wahlbenachrich-
tigung.
Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich
nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er
eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der
Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer
in einem anderen Wahlbezirk oder durch
Briefwahl wählen möchte, benötigt dazu
einen Wahlschein (siehe Nr. 5).

5 Wahlschein
5.1 Wer einen Wahlschein für die Europa-

wahl hat, kann im Landkreis Heilbronn
durch Stimmabgabe in einem beliebi-
gen Wahlraum dieses Landkreises oder
durch Briefwahl teilnehmen.

5.2 Wer einen Wahlschein für die Kommu-
nalwahlen hat, kann entweder in einem
beliebigen Wahlraum des im Wahl-
schein angegebenen Gebiets oder durch
Briefwahl wählen.

6 Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
6.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetra-

gener Wahlberechtigter,
6.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis ein-

getragener Wahlberechtigter,
6.2.1 wenn er nachweist, dass er ohne sein

Verschulden die nachstehende Antrags-
frist auf Aufnahme in das Wählerver-
zeichnis versäumt hat; 

Europawahl
bei Deutschen nach § 17 Abs. 1, bei Unionsbür-
gern nach § 17a Abs. 2 Europawahlordnung
(EuWO) bis zum 4. Mai 2014,
Kommunalwahlen
bei Wahlberechtigten nach § 3 Abs. 2 und 4
Kommunalwahlordnung (KomWO) (vgl. 2.1, 2.2,
2.3) bis zum 4. Mai 2014.
Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nach-
weist, dass er ohne sein Verschulden versäumt
hat, rechtzeitig die zur Feststellung seines
Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs.
3 und 4 KomWO vorzulegen,
6.2.2 wenn er nachweist, dass er ohne sein

Verschulden 
bei der Europawahl 
die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeich-
nis nach § 21 Abs. 1 EuWO bis zum 9. Mai 2014
versäumt hat, 
bei den Kommunalwahlen 
die Frist für den Antrag auf Berichtigung des

Wählerverzeichnisses nach § 6 Abs. 2 Kommu-
nalwahlgesetz (KomWG) bis zum 9. Mai 2014
versäumt hat.
Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nach-
weist, dass er ohne sein Verschulden versäumt
hat, rechtzeitig die zur Feststellung seines
Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs.
3 und 4 KomWO vorzulegen.
6.2.3 wenn sein Recht auf Teilnahme an der

Wahl
bei der Europawahl 
bei Deutschen erst nach Ablauf der Antragsfrist
nach § 17 Abs. 1 der EuWO, bei Unionsbürgern
nach § 17a Abs. 2 Europawahlordnung, oder
erst nach Ablauf der Einspruchsfrist nach § 21
Abs. 1 EuWO entstanden ist;
bei den Kommunalwahlen
erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 3 
Abs. 2 und 4 KomWO oder der Einsichtsfrist
nach § 6 Abs. 2 KomWG entstanden ist.
6.2.4 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsver-

fahren (Europawahl)/Widerspruchsver-
fahren (Kommunalwahlen) festgestellt
worden und die Feststellung erst nach
Abschluss des Wählerverzeichnisses zur
Kenntnis des Bürgermeisteramtes ge-
langt ist.

zu
6.1 Wahlscheine können von in das Wähler-

verzeichnis eingetragenen Wahlberech-
tigten bis zum Freitag, 23. Mai 2014,
18:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt,
Stadtverwaltung Güglingen, Haupt-
amt, Zimmer 5/6, Marktstraße 19/21,
74363 Güglingen, mündlich, schriftlich
oder in elektronischer Form beantragt
werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkran-
kung, die ein Aufsuchen des Wahlraums
nicht oder nur unter nicht zumutbaren
Schwierigkeiten möglich macht, kann
der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00
Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaub-
haft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm
bis zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr,
ein neuer Wahlschein erteilt werden.

zu
6.2 Nicht in das Wählerverzeichnis einge-

tragene Wahlberechtigte können aus
den unter Nr. 6.2.1 – 6.2.4 angegebenen
Gründen den Antrag auf Erteilung eines
Wahlscheins noch bis zum Wahltag,
15:00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt,
muss durch Vorlage einer schriftlichen
Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Ein behinderter Wahlbe-
rechtigter kann sich bei der Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen Person
bedienen.

7 Ein Wahlberechtigter, der durch Brief-
wahl wählen will, erhält mit den Brief-
wahlunterlagen für die Europawahl
einen roten Wahlbriefumschlag, mit
den Briefwahlunterlagen für die Kom-
munalwahlen einen gelben Wahl-
briefumschlag. Die Anschriften, an die
die Wahlbriefe zurückzusenden sind,
sind auf den Wahlbriefumschlägen an-
gegeben. 
Ein Merkblatt für die Briefwahl zur Eu-
ropawahl und die Hinweise für die Brief-
wahl zu den Kommunalwahlen auf der
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Rückseite des Wahlscheins enthalten die
für den Wähler notwendigen Informa-
tionen.

7.1 Briefwahl für die Europawahl
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberech-
tigte
– einen amtlichen Stimmzettel,
– einen amtlichen blauen Stimmzettelum-

schlag,
– einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der

Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen
roten Wahlbriefumschlag mit dem Aufdruck
„Wahlbrief für die Europawahl“ und

– ein Merkblatt für die Briefwahl.
7.2 Briefwahl für die Kommunalwahlen
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
– die amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu

der er wahlberechtigt ist, mit zugehörigen
Merkblättern,

– die/den dazugehörigen amtlichen Stimmzet-
telumschlag/Stimmzettelumschläge für die
Briefwahl,

– einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der
Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen
gelben Wahlbriefumschlag mit dem Auf-
druck „Wahlbrief für die kommunale
Wahl“.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahl-
unterlagen für einen anderen ist im Falle der
Europawahl nur möglich, wenn die Berechti-
gung zur Empfangnahme der Unterlagen durch
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachge-
wiesen wird und die bevollmächtigte Person
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt;
dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfang-
nahme der Unterlagen schriftlich zu versichern.
Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Per-
son auszuweisen;
im Falle der Kommunalwahlen nur zulässig,
wenn die Empfangsberechtigung durch schrift-
liche Vollmacht nachgewiesen wird.
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunter-
lagen beim Bürgermeisteramt selbst in Emp-
fang nimmt, kann an Ort und Stelle die Brief-
wahl ausüben.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahl-
brief/die Wahlbriefe mit dem Stimmzettel/den
Stimmzetteln und den Wahlscheinen so recht-
zeitig an die angegebene Stelle absenden, dass
die Wahlbriefe dort spätestens am Wahltag bis
18:00 Uhr eingehen.
Wähler, die bei der Europawahl und bei den
Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen,
müssen zwei Wahlbriefe absenden (roter
Wahlbrief = Europawahl, gelber Wahlbrief = für
die kommunale Wahl).
Der Wahlbrief für die Europawahl wird inner-
halb der Bundesrepublik Deutschland ohne be-
sondere Versendungsform ausschließlich von
der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert.
Der Wahlbrief für die Kommunalwahlen wird
innerhalb der Bundesrepublik Deutschland
ohne besondere Versendungsform ausschließ-
lich von der Deutschen Post AG unentgeltlich
befördert.
Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem
Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben wer-
den.
Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit
beschränken sich die Personenbezeichnungen
auf die männliche Form.
Güglingen, den 25.04.2014
Bürgermeisteramt Güglingen
gez. Dieterich
Bürgermeister

Bebauungsplan der Innenent-
wicklung nach § 13 a BauGB
und örtliche Bauvorschriften
Bebauungsplan „Erweiterung Friedhof“, Ge-
markung Frauenzimmern
Inkrafttreten gem. § 10 Abs. 3 BauGB
Der Gemeinderat der Stadt Güglingen hat am 
8. April 2014 den Bebauungsplan der Innenent-
wicklung nach § 13 a BauGB und örtliche Bau-
vorschriften „Erweiterung Friedhof“, Gemar-
kung Frauenzimmern als Satzung beschlossen.
Gem. § 10 Abs. 3 BauGB ist der Satzungsbe-
schluss öffentlich bekannt zu machen.
Maßgebend ist der Lageplan vom 14.01.2014/
08.04.2014 mit den textlichen Festsetzungen
sowie der Begründung vom 14.01.2014/
08.04.2014.
Der Bebauungsplan liegt ab sofort während der
üblichen Dienstzeiten im Rathaus Güglingen,
Marktstr. 19/21, 74363 Güglingen, Zimmer 109,
öffentlich aus.
Mit dieser Bekanntmachung wird der Bebau-
ungsplan rechtsverbindlich.
Hinweise:
Es wird darauf hingewiesen, dass eine etwaige
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten gem. § 215 Abs. 1 Nr. 1 BauGB unbeachtlich
ist, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit
dieser Bekanntmachung des Bebauungsplanes
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden sind.
Ebenso ist ein etwaiger Mangel der Abwägung
gem. § 215 Abs. 1 Nr. 2 BauGB unbeachtlich,
wenn er nicht innerhalb von 7 Jahren seit dieser
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden ist.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 sowie des Abs. 4 BauGB über die fristge-
rechte Geltendmachung etwaiger Entschädi-
gungsansprüche bei Eingriffen dieses Bebau-
ungsplanes in eine bisherig zulässige Nutzung
und über das Erlöschen solcher Ansprüche wird
hingewiesen.
Güglingen, den 25.04.2014
gez. Dieterich
Bürgermeister

Montag: 
Fliegender Teppich
Alle Kinder, die sich zum Flie-
genden Teppich am 28. April
angemeldet haben, seien
noch einmal daran erinnert.

Beginn: 14.30 Uhr und 15.30 Uhr. Für alle Bil-
derbuch- und Bastelfreunde ab 5 Jahre.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Freibadsaison 2014 
Badekarten-Vorverkauf
Auch im Jahr 2014 gibt es für das Güglinger
Freibad einen Vorverkauf, bei dem die Jah-
resbadekarten zu vergünstigten Preisen er-
worben werden können. 
Seit Mittwoch, 9. April, kann man im Rat-
haus, Zimmer 3, die Tickets erhalten. Nutzen
sie diese Gelegenheit zum vergünstigten
Einkauf, der noch bis Mittwoch, 30. April
2014, angeboten wird.
Die Badesaison 2014 wird wie immer am 
1. Mai, um 10.00 Uhr, eröffnet.
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Montag, 5. Mai, 15 Uhr:
Muttertag-Basteln im Jahreslauf
Heike Schmid lädt am Montag, 5. Mai, alle Bas-
telfreunde ab der 2. Klasse zum jahreszeitlichen
Muttertags-Basteln ein. Nach einer Geschichte
geht es zum gemeinsamen Basteln. Wir bitten
um Voranmeldung in der Mediothek (07135/
964150). Kosten 1 EUR.
Donnerstag, 15. Mai, 19.30 Uhr:
Onleihe und E-Bookreader
Nach der Veranstaltung im Januar wiederholen
wir am Donnerstag, 15. Mai, den informativen
Vortrag zur Nutzung der digitalen Medien von
der Onlinebibliothek mit PC, E-Book-Reader,
Smartphone und Co.

Der Referent Jürgen Schuh vermittelt den ers-
ten Zugang zu den neuen Medien und zeigt an-
schaulich, wie Sie das E-Book auf Ihr Gerät
bringen. Eine Gemeinschaftsveranstaltung von
Mediothek und Volkshochschule Oberes Za-
bergäu. Eintritt 4 EUR.

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof, recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421. 
Nächster Treff: Dienstag, 29. April 2014,
Musikalischer Nachmittag.

PAVILLON
Gartacher Hof



Gemeinderatssitzung am
30.04.2014
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am Mitt-
woch, dem 30.04.2014, um 19.30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses wird freundlichst ein-
geladen.
Tagesordnung:
1) Bekanntgaben der nichtöffentlichen Be-

schlüsse vom 26.03.2014 
2) Bürgerfragestunde 
3) Vergabe von Arbeiten für den Umbau der

Grundschule
a) Aufzug
b) Kücheneinrichtung

4) Beschaffung von Stühlen für Friedhof Weiler
5) Erstellung eines Klimaschutzkonzeptes für

die Gemeinde Pfaffenhofen
6) Umstellung auf das Neue Kommunale Haus-

halts- und Rechnungswesen (NKHR) zum
01.01.2017

7) Baugesuche
8) Bekanntgaben, Sonstiges
Im Anschluss findet die nichtöffentliche Sit-
zung statt.
gez. Böhringer, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wähler-
verzeichnis für die Wahl zum Europäischen
Parlament – Europawahl – und für die Wahl
des Gemeinderats, des Kreistags sowie die Er-
teilung von Wahlscheinen für diese Wahlen
am 25. Mai 2014
Am 25. Mai 2014 findet in der Bundesrepublik
Deutschland die Wahl zum Europäischen Parla-
ment – Europawahl – und gleichzeitig finden in
der Gemeinde Pfaffenhofen die Kommunal-
wahlen – Wahl des Gemeinderats, Wahl des
Kreistags – statt.

12. Zabergäu-Lauf am
Samstag, 26. April 2014
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Sportler,
am Samstag, 26. April 2014, ist zwischen
12.00 Uhr und 19.00 Uhr wegen des Za-
bergäulaufs in Pfaffenhofen mit Verkehrs-
beeinträchtigung zu rechnen.
Die Rodbach-, Süd-, Industrie-, Strom-
berg- und Untere Gehrnstraße werden
zum Schutz der Läufer ganz oder teilweise
gesperrt. Ebenso werden die Feldwege
bzw. Radwege gesperrt.
Die Zufahrt für Notdienste wird gewähr-
leistet.
Die Veranstalter bitten für die Behinderun-
gen um Verständnis.
Der TSV Pfaffenhofen, der Sportförderverein
und die Gemeinde würden sich freuen,
wenn Sie die Läuferinnen und Läufer am
Rande der Strecke unterstützen würden. Die
Veranstalter bedanken sich für Ihre Unter-
stützung.
Dieter Böhringer,
Bürgermeister

1. Die Wählerverzeichnisse für die Europa-
wahl und die Kommunalwahlen – für die
Wahlbezirke der Gemeinde Pfaffenho-
fen werden in der Zeit vom 5. Mai 2014
bis 9. Mai 2014 während der allgemei-
nen Öffnungszeiten für Wahlberechtig-
te zur Einsichtnahme bereitgehalten.
Ort der Einsichtnahme: Rathaus Pfaf-
fenhofen, Rodbachstr. 15, 74397 Pfaf-
fenhofen, Zimmer Nr. 1
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtig-
keit und Vollständigkeit der zu seiner
Person im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Daten überprüfen. Sofern ein
Wahlberechtigter die Richtigkeit oder
Vollständigkeit der Daten von anderen
im Wählerverzeichnis eingetragenen
Personen überprüfen will, hat er Tatsa-
chen glaubhaft zu machen, aus denen
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollstän-
digkeit des Wählerverzeichnisses erge-
ben kann. Das Recht auf Überprüfung
besteht nicht hinsichtlich der Daten von
Wahlberechtigten, für die im Meldere-
gister ein Sperrvermerk gemäß den § 21
Abs. 5 des Melderechtsrahmengesetzes
und § 33 Abs. 1 des Meldegesetzes ein-
getragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automa-
tisierten Verfahren geführt. Die Ein-
sichtnahme ist durch ein Datensichtge-
rät möglich. Wählen kann nur, wer in die
Wählerverzeichnisse für die Europa-
wahl/Kommunalwahlen eingetragen ist
oder einen Wahlschein für diese Wahlen
hat.

2. Für die Kommunalwahlen und die
Wahl des Kreistags der gilt außerdem

2.1 Wahl des Gemeinderats
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemein-
dewahlen durch Wegzug oder Verlegung
der Hauptwohnung aus der Gemeinde
verloren haben und vor Ablauf von drei
Jahren seit dieser Veränderung wieder in
die Gemeinde zuziehen oder dort ihre
Hauptwohnung begründen, werden,
wenn sie am Wahltag noch nicht drei
Monate wieder in der Gemeinde wohnen
oder ihre Hauptwohnung begründet
haben, nur auf Antrag in das Wähler-
verzeichnis eingetragen. Für die Wahl
des Ortschaftsrats setzt dies voraus,
dass die in Satz 1 genannten Personen
am Wahltag in der Ortschaft ihre
(Haupt-)Wohnung haben.

2.2 Wahl des Kreistags
Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl
des Kreistags durch Wegzug oder Ver-
legung der Hauptwohnung aus dem
Landkreis verloren haben und vor Ablauf
von drei Jahren seit dieser Veränderung
wieder in den Landkreis zuziehen oder
dort ihre Hauptwohnung begründen,
werden, wenn sie am Wahltag noch
nicht drei Monate wieder im Landkreis
wohnen oder ihre Hauptwohnung be-
gründet haben, ebenfalls nur auf An-
trag in das Wählerverzeichnis einge-
tragen. Ist die Gemeinde, in der ein
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Antrag auf Eintragung in das Wähler-
verzeichnis gestellt wird, nicht identisch
mit der Gemeinde, von der aus der Wahl-
berechtigte seinerzeit den Landkreis
verlassen hat oder seine Hauptwohnung
verlegt hat, ist dem Antrag auf Eintra-
gung in das Wählerverzeichnis eine Be-
stätigung über den Zeitpunkt des Weg-
zugs oder der Verlegung der
Hauptwohnung aus dem Landkreis
sowie über das Wahlrecht zu diesem
Zeitpunkt beizufügen. Die Bestätigung
erteilt kostenfrei die Gemeinde, aus der
der Wahlberechtigte seinerzeit wegge-
zogen ist oder aus der er seine Haupt-
wohnung verlegt hat.

2.3 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach
§ 22 Meldegesetz nicht der Meldepflicht
unterliegen und nicht in das Meldere-
gister eingetragen sind, werden eben-
falls nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen. 
Dem schriftlichen Antrag auf Eintra-
gung in das Wählerverzeichnis hat der
Unionsbürger eine Versicherung an
Eides statt mit den Erklärungen nach §
3 Abs. 3 und 4 Kommunalwahlordnung
anzuschließen.
Die Anträge auf Eintragung in das
Wählerverzeichnis müssen schriftlich
gestellt werden und spätestens bis
zum Sonntag, 4. Mai 2014 (keine Ver-
längerung möglich), eingehen beim
Bürgermeisteramt Pfaffenhofen.
Vordrucke für diese Anträge und Erklä-
rungen hält das Bürgermeisteramt
Pfaffenhofen, Rodbachstr. 15, 74397
Pfaffenhofen bereit.
Ein behinderter Wahlberechtigter kann
sich bei der Antragstellung der Hilfe
einer anderen Person bedienen.
Wird dem Antrag entsprochen, erhält
der Betroffene eine Wahlbenachrichti-
gung, sofern er nicht gleichzeitig einen
Wahlschein beantragt hat.

3. Wer die Wählerverzeichnisse für unrich-
tig oder unvollständig hält, kann wäh-
rend des o. g. Zeitraums (Nr. 1), spätes-
tens am Freitag, 9. Mai 2014 bis 12.00
Uhr bei der Gemeindebehörde Bürger-
meisteramt Pfaffenhofen, Rodbach-
str. 15, 74397 Pfaffenhofen, Zimmer 1,
Einspruch einlegen (bzgl. Europawahl)
bzw. einen Antrag auf Berichtigung
(bzgl. der Kommunalwahlen) des/der
Wählerverzeichnisse(s) stellen. Der Ein-
spruch/Antrag kann schriftlich oder
durch Erklärung zur Niederschrift einge-
legt/gestellt werden.

4. Wahlberechtigte, die in das Wählerver-
zeichnis eingetragen sind, erhalten bis
spätestens 4. Mai 2014 eine Wahlbe-
nachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhal-
ten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu
sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen bzw. Antrag auf Be-
richtigung stellen, wenn er nicht Gefahr
laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten
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ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur
auf Antrag in das Wählerverzeichnis ein-
getragen werden und die bereits einen
Wahlschein und Briefwahlunterlagen
beantragt haben, erhalten keine Wahl-
benachrichtigung. Der Wahlberechtigte
kann grundsätzlich nur in dem Wahl-
raum des Wahlbezirks wählen, in dessen
Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
Der Wahlraum ist in der Wahlbenach-
richtigung angegeben. 
Wer in einem anderen Wahlbezirk oder
durch Briefwahl wählen möchte, benö-
tigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 5).

5. Wahlschein
5.1 Wer einen Wahlschein für die Europa-

wahl hat, kann im Landkreis Heilbronn
durch Stimmabgabe in einem beliebi-
gen Wahlraum dieses Landkreises oder
durch Briefwahl teilnehmen.

5.2 Wer einen Wahlschein für die Kommu-
nalwahlen hat, kann entweder in einem
beliebigen Wahlraum es im Wahlschein
angegebenen Gebiets oder durch Brief-
wahl wählen.

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
6.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetra-

gener Wahlberechtigter,
6.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis ein-

getragener Wahlberechtigter,
6.2.1 wenn er nachweist, dass er ohne sein

Verschulden die nachstehende Antrags-
frist auf Aufnahme in das Wählerver-
zeichnis versäumt hat;

Europawahl
bei Deutschen nach § 17 Abs. 1, bei Unionsbür-
gern nach § 17a Abs. 2 Europawahlordnung
(EuWO) bis zum 4. Mai 2014,
Kommunalwahlen
bei Wahlberechtigten nach § 3 Abs. 2 und 4
Kommunalwahlordnung (KomWO) (vgl. 2.1, 2.2,
2.3) bis zum 4. Mai 2014. Dies gilt auch, wenn
ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein
Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur
Feststellung seines Wahlrechts verlangten
Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vor-
zulegen,
6.2.2 wenn er nachweist, dass er ohne sein

Verschulden
bei der Europawahl die Einspruchsfrist
gegen das Wählerverzeichnis nach § 21
Abs. 1 EuWO bis zum 9. Mai 2014 ver-
säumt hat,
bei den Kommunalwahlen die Frist für
den Antrag auf Berichtigung des Wäh-
lerverzeichnisses nach § 6 Abs. 2 Kom-
munalwahlgesetz (KomWG) bis zum 
9. Mai 2014 versäumt hat.
Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger
nachweist, dass er ohne sein Verschul-
den versäumt hat, rechtzeitig die zur
Feststellung seines Wahlrechts verlang-
ten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4
KomWO vorzulegen.

6.2.3 wenn sein Recht auf Teilnahme an der
Wahl

bei der Europawahl bei Deutschen erst nach Ab-
lauf der Antragsfrist nach § 17 Abs. 1 der EuWO,
bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 Europawahl-
ordnung, oder erst nach Ablauf der Einspruchsfrist
nach § 21 Abs. 1 EuWO entstanden ist;
bei den Kommunalwahlen erst nach Ablauf der
Antragsfrist nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO oder
der Einsichtsfrist nach § 6 Abs. 2 KomWG ent-
standen ist.

6.2.4 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsver-
fahren (Europawahl)/Widerspruchsver-
fahren (Kommunalwahlen) festgestellt
worden und die Feststellung erst nach
Abschluss des Wählerverzeichnisses zur
Kenntnis des Bürgermeisteramtes ge-
langt ist.

zu
6.1 Wahlscheine können von in das Wähler-

verzeichnis eingetragenen Wahlberech-
tigten bis zum Freitag, 23. Mai 2014,
18:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt
Pfaffenhofen, Rodbachstr. 15, 74397
Pfaffenhofen, Zimmer 1, mündlich,
schriftlich oder in elektronischer Form
beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Er-
krankung, die ein Aufsuchen des Wahl-
raums nicht oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten möglich macht,
kann der Antrag noch bis zum Wahltag,
15:00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaub-
haft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm
bis zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr,
ein neuer Wahlschein erteilt werden.

zu
6.2 Nicht in das Wählerverzeichnis einge-

tragene Wahlberechtigte können aus
den unter Nr. 6.2.1 angegebenen Grün-
den den Antrag auf Erteilung eines
Wahlscheins noch bis zum Wahltag,
15:00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt,
muss durch Vorlage einer schriftlichen
Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Ein behinderter Wahlbe-
rechtigter kann sich bei der Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen Person
bedienen.

7. Ein Wahlberechtigter, der durch Brief-
wahl wählen will, erhält mit den Brief-
wahlunterlagen für die Europawahl
einen roten Wahlbriefumschlag, mit
den Briefwahlunterlagen für die Kom-
munalwahlen einen gelben Wahl-
briefumschlag. Die Anschriften, an die
die Wahlbriefe zurückzusenden sind,
sind auf den Wahlbriefumschlägen an-
gegeben. Ein Merkblatt für die Briefwahl
zur Europawahl und die Hinweise für die
Briefwahl zu den Kommunalwahlen auf
der Rückseite des Wahlscheins enthal-
ten die für den Wähler notwendigen In-
formationen.

7.1 Briefwahl für die Europawahl
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
– einen amtlichen Stimmzettel
– einen amtlichen blauen Stimmzettelum-

schlag
– einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der

Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen
roten Wahlbriefumschlag mit dem Aufdruck
„Wahlbrief für die Europawahl“ und ein
Merkblatt für die Briefwahl.

7.2 Briefwahl für die Kommunalwahlen
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtig-
te
– die amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu

der er wahlberechtigt ist, mit zugehörigen
Merkblättern

– die dazugehörigen amtlichen Stimmzettel-
umschläge für die Briefwahl

– einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der
Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen
gelben Wahlbriefumschlag mit dem Auf-
druck „Wahlbrief für die kommunale Wahl“.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahl-
unterlagen für einen anderen ist im Falle der
Europawahl nur möglich, wenn die Berechti-
gung zur Empfangnahme der Unterlagen durch
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachge-
wiesen wird und die bevollmächtigte Person
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt;
dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfang-
nahme der Unterlagen schriftlich zu versichern.
Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Per-
son auszuweisen;
im Falle der Kommunalwahlen nur zulässig,
wenn die Empfangsberechtigung durch schrift-
liche Vollmacht nachgewiesen wird.
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunter-
lagen beim Bürgermeisteramt selbst in Emp-
fang nimmt, kann an Ort und Stelle die Brief-
wahl ausüben.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahl-
brief/die Wahlbriefe mit dem Stimmzettel/den
Stimmzetteln und den Wahlscheinen so recht-
zeitig an die angegebene Stelle absenden, dass
die Wahlbriefe dort spätestens am Wahltag bis
18:00 Uhr eingehen.
Wähler, die bei der Europawahl und bei den
Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen,
müssen zwei Wahlbriefe absenden (roter
Wahlbrief = Europawahl, gelber Wahlbrief = für
die kommunale Wahl).
Der Wahlbriefe für die Europawahl wird in-
nerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne
besondere Versendungsform ausschließlich von
der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert.
Der Wahlbrief für die Kommunalwahlen wird
innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne
besondere Versendungsform ausschließlich von
der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert.
Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem
Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben wer-
den. 
Pfaffenhofen, den 25.04.2014
Bürgermeisteramt
gez. Böhringer, Bürgermeister

Wahlschein bequem 
per Internet beantragen
Zur Europa- und Kommunalwahl am 25. Mai
2014 können Wahlscheine mündlich, schriftlich
oder durch sonstige dokumentierte elektroni-
sche Übermittlung beantragt werden.
Wir bieten für Sie die Beantragung eines Wahl-
scheines per Internet auf unserer Homepage
www.pfaffenhofen-wuertt.de an. Auf der Start-
seite gelangen Sie über den Punkt Wahlen 2014
direkt zum Link zur Onlinebeantragung von
Briefwahlunterlagen.
Beim Aufruf des Links erhalten Sie ein Erfassungs-
formular für Ihre Antragsdaten. Die Daten auf
Ihrer Wahlbenachrichtigung müssen Sie in das
Antragsformular eintragen. Ihnen steht es offen,
sich die Unterlagen nach Hause oder an eine ab-
weichende Versandanschrift senden zu lassen.
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das
Internet in eine Sammeldatei zur Abarbeitung
übertragen. Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit
unserem Wählerverzeichnis übereinstimmen, er-
halten Sie automatisch einen Hinweis.
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen
werden Ihnen zeitnah von unserem Amtsboten
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oder der Post zugestellt. Für die automatische
Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter anderem
zwingend die Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und
Wählernummer. Sollten Sie Ihre Wahlbenach-
richtigung nicht vorliegen haben, können Sie
auch formlos per E-Mail an ema@pfaffenhofen-
wuertt.de einen Wahlschein beantragen. In die-
sem Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihre
Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnan-
schrift (Straße, Hausnummer, Plz, Ort) angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren werden Sie
sich bitte an Frau Schaber oder Frau Köhler, Tel.
07046/9620-22, E-Mail: ema@pfaffenhofen-
wuertt.de

Hinweis zum Befüllen von
Schwimmbädern und
Gartenteichen
Die Besitzer von Schwimmbädern und Garten-
teichen werden gebeten, dem Wassermeister
Herrn Heubach, Tel. 0171/3066675 rechtzeitig
mitzuteilen, wenn über Nacht zum Befüllen
Wasser aus dem Netz der Wasserversorgung
entnommen wird. Die Überwachung der Was-
serversorgung der Gemeinde Pfaffenhofen er-
folgt elektronisch und es können Störungsmel-
dungen verhindert werden.

Spielgeräte mutwillig 
beschädigt
Vergangene Woche wurden auf dem Spielplatz
„Untenhinaus“ in der Wielandstraße das Dreh-
karussell und eine Parkbank mutwillig beschä-
digt.

Darüber hinaus wurde ein Großteil der Spiel-
platzfläche durch Glasscherben verunreinigt.
Der Sachschäden für die Reparatur der Spielge-
räte und die Reinigung der Grünflächen beträgt
ca. 4.000 €.

Besonders ärgerlich ist, dass das Karussell erst
im Herbst vom Bauhof komplett saniert und alle
Sitzflächen erneuert wurden.
Hinweise zu den Verursachern nimmt das Bür-
germeisteramt (Tel. 07046/9620-0) gerne ent-
gegen.

Jugo in Cleebronn
Ostern ist gerade vorüber, doch was kommt ei-
gentlich in der Zeit danach?
Das haben sich die Jünger Jesu bestimmt auch
gefragt.
Jesus lebt! Er ist auferstanden.
Doch wie wird es nun weitergehen?
Klar ist, dass nun nichts mehr bleibt wie bisher.
Was das für dich bedeutet erfährst du beim
nächsten Jugo in Cleebronn.
Wann: 27.4.14, 18 Uhr, 
Wo: ev. Kirche Cleebronn
Predigt: Katja Flohrer (ehem. Heimann), Landes-
jugendreferentin
Herzliche Einladung!
Wir freuen uns auf dich!

Endlich!!!
Vor wenigen Tagen ist Jesus auferstanden und
er lebt. Ist das nicht eine tolle und erfreuliche
Botschaft, die wir allen Menschen mitteilen
wollen. Also komm und fahr doch einfach mit.
Zum Trautenhof, denn dort gibt es wieder Got-
tesdienste der besonderen Art, wo er dir persön-
lich begegnen will.
Du kannst dich mit vielen anderen Motorrad-
fahrern treffen und interessante Themen hören.
Treffpunkt: Jeden 1. Sonntag, von Mai bis Ok-
tober 2014, um 8.30 Uhr, vor der Mauritiuskir-
che/Marktplatz in Güglingen.
Unser Ausfahrtsziel ist die Scheune auf dem
Trautenhof bei Jagsthausen zum Motorradfah-
rergottesdienst.
Noch Fragen, Infos bei Siegfried Kalmbach, Am-
selweg 1, 74363 Güglingen, Tel. 07135/8179
Reise nach Taizé
Taizé ist ein kleines Dorf in Frankreich. Dort lebt
eine Gemeinschaft von Brüdern, die eine so
starke Ausstrahlung besitzen, dass jedes Jahr
200.000 Jugendliche aus ganz Europa dorthin
kommen. Du hast die Möglichkeit eine Woche
gemeinsam mit 3.000 anderen Jugendlichen
dort eine unglaubliche Mischung aus Ernst und
Leichtigkeit, aus Stille und Party zu erleben. Es
wird viel gesungen, es gibt Schweigezeiten, ein
paar kurze Gebete, ein paar Bibelworte werden
in mehreren Sprachen vorgelesen. Das ist alles
– alles sehr einfach, aber mit viel Tiefgang und
Freiraum.
Termin: 09.06. – 15.06.2014
Reisepreis: 160,00 Euro
Alter: Jugendliche ab 15 Jahren
JimbF
Jesus ist mein bester Freund! Unter diesem
Motto steht die Pfingstfreizeit für Jungen im
Alter von 8 – 9 Jahren. Gemeinsam wollen wir
auf eine Entdeckungsreise mit viel Spiel, Spaß,
Spannung, Lagerfeuer und Aktionen in Gelände
gehen, um diesen Jesus besser kennenzulernen.

Allg. kirchliche Nachrichten

Motorradfahrer-
Gottesdienst
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- Pfingstfreizeit für Jungs im Alter von 8 – 9
Jahren

- Termin: 09.06 – 12.06.2014
- Kosten: 85 €
Weitere Informationen und Infos zu allen Frei-
zeiten und Jugendreisen finden Sie unter
www.ejw-brackenheim.de. Gerne schicken wir
das Freizeitprospekt zu. EJW Brackenheim, Un-
tere Kirchgasse 4, 74336 Brackenheim, Tel.
07135/15161

Samstag, 26. April
8:00 bis Kleidersammlung (siehe nachst.)

13:00 Uhr
Sonntag, 27. April
9:30 Uhr Familiengottesdienst (R. Kern und

Mitarbeiter aus der Jugend). Der
Gottesdienst wird vorbereitet und
wird mitgestaltet vom Musik-
team. Wir feiern die eiserne Hoch-
zeit des Paares Kurt und Gertrud
Rieger. Das Opfer geben wir für
die Jugendarbeit.

Montag, 28. April
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 29. April
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos 
11.30 Uhr bei S. Kühne), Tel. 07046/881378)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
Mittwoch, 30. April
14:30 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche
16:00 – offene Sprechstunde der Lebens- 
18:00 Uhr und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Frau Stroppel, Tel. 07135/
9884-0 und 01573-6624043
(während der Sprechzeiten)

Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Fortsetzung Krankschreibung Pfarrer Dieter
Kern
Mein gesundheitlicher Zustand hat sich in den
letzten Wochen leider nicht verbessert. Die Vi-
ruserkrankung raubt mir nach wie vor meine
Energie. 
So verlängert sich meine Krankschreibung bis
Pfingsten. Die Konfi-Nachmittage bis zur Kon-
firmation und die beiden Festgottesdienste am
11. und 18. Mai werde ich jedoch halten bzw.
feiern.
Für alle Anteilnahme und Fürbitte in der letzten
Zeit danke ich Ihnen herzlich.
Es grüßt Sie Ihr Pfarrer Dieter Kern

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Jesaja 40, 26 – 31

Wochenspruch: Gelobt sein Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns nach seiner
großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung
durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten. 1. Petrus 1,3

Wochenlied: „Jesu Christus, unser Heiland“ (102 EG)



Kleidersammlung am 26. April 2014
durch die Evangelische Kirchengemeinde Güg-
lingen.
Abgabestelle: Familie Sauer, Lindenstr. 13, von
8.00 bis 13.00 Uhr.
Was kann in die Kleidersammlung?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe,
Handtaschen, Plüschtiere, Pelz und Federbetten
– jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise
bündeln).
Nicht in die Kleidersammlung gehören:
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark
beschädigte Kleidung und Wäsche, Textilreste,
abgetragenen Schuhe, Einzelschuhe, Gummi-
stiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.
Für Ihre Unterstützung danken Ihnen:
Die v. Bodelschwinghschen Anstalten Bethel,
sowie die Evangelische Kirchengemeinde Güg-
lingen
Familiengottesdienst am 27. April

Unter dem Motto „Ich
bin ein Schaf, holt mich
hier raus!“ wird es am
Familien-Gottesdienst
spannend zugehen. Die
Frage ist nämlich: Wird
es der gute Hirte noch
rechtzeitig schaffen
das Schaf zu retten –
oder kommt jede Hilfe
zu spät? Seid mit dabei
und helft mit, dass das
Ganze ein gutes Ende

nimmt. Wir freuen uns auf euch!
Vorschau:

Am Sonntag, 4. Mai, um 8:30 Uhr ist wieder Ge-
meindefrühstück im Mauritiussaal der Kirche,
3. Stock.

Camp für Väter mit ihrem 5- bis 12-jährigen
Kindern
Dieses Mal warten auf dich Abenteuer der be-
sonderen Art. Bist du bereit für den ultimativen
Kraftakt wie einst Simson, ein Kerl wie ein
Baum, der einen Löwen besiegte? Oder bist du
so mutig wie die Richterin Debora, die sich von
nichts unterkriegen ließ? Oder bist du vielleicht
so geschickt wie David es gegen den Riesen Go-
liath war? Wird deine Kraft, dein Mut oder deine
Geschicklichkeit reichen?
Neben Programm gibt es leckeres Essen, ein La-
gerfeuer mit Lagergeschichte und Gespräche
von Mann zu Mann oder zwischen Vater und

Altkleidersammlung

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Kind, einen Mitmach-Gottesdienst und vieles
mehr.
Weitere Informationen, Flyer und Online-An-
meldung gibt es auf http://www.kirche-gue-
glingen.de unter Termine -> Vater-Kind-Camp
2014.
Schrottsammlung am 3. Mai
Die Evangelische Kirchengemeinde Güglingen
führt am Samstag, dem 3. Mai 2014, wieder
eine Schrottsammlung durch. Alle Schrott- und
Metallteile, die seither noch nicht den Weg zum
Schrottplatz gefunden haben, werden von uns
direkt und unproblematisch vor Ihrem Haus ab-
geholt.

Wann? Am Samstag, dem 3. Mai 2014, ab 08:30
Uhr morgens
Wo? Im Ortsteil Güglingen
Was? Gesammelt werden sämtliche Stahl- und
Metallschrotte, Kabel, Elektroherde, Fahrräder,
Heizkörper, usw. Einfach alles was aus Stahl und
Metall ist! Die Einzelteile sollen nicht schwerer
als 50 kg sein. Bei Großteilen (ab 50 kg Gewicht
und länger als 3 m) bitte Voranmeldung bei:
Friedrich Sigmund, Tel. 07135/2158
Was nicht? Kühlgeräte, Nachtspeicheröfen,
Elektronikschrott, Sperrmüll, Bauschutt, nicht-
metallische Abfälle, Baustellenabfälle, Sonder-
abfall, Druckbehälter (z. B. Gasflaschen und
Feuerlöscher), Altbatterien, Autoräder, Auto-
wracks
Bei mit Öl befüllten Geräten und Motoren muss
das Öl abgelassen sein.
Wie funktioniert’s?
Die Sammelgegenstände sollten ab 8:30 Uhr
früh zur Abholung auf dem Gehweg bereit ste-
hen. Der Rest wird von den Sammlern der Kir-
chengemeinde erledigt.
Wir befürchten, dass bei der Sammlung der Me-
tallschrott durch auswärtige Firmen vorher auf-
genommen wird und bitten Sie deshalb, die Alt-
ware erst morgens bereitzustellen.
Unterstützen Sie bitte unsere Sammelaktion.
Der Erlös dient zur Schuldentilgung des Ge-
meindehausumbaus.
Ihre Evangelische Kirchengemeinde Güglingen

Weißer Sonntag, 27. April
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg

10.30 Uhr Erstkommunion, Güglingen

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Vikar Andreas Braun, Tel. 07135/9362046;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

10.30 Uhr Erstkommunion, Brackenheim
17.30 Uhr Dankandacht, Güglingen
Dienstag, 29. April
19.00 Uhr Eucharistie, Gemeindehaus Stock-

heim
Mittwoch, 30. April
19.00 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 1. Mai
19.00 Uhr Feierliche Maiandacht, Bracken-

heim
Freitag, 2. Mai
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 3. Mai
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag und

Aussendung der Besuchsdienste,
Güglingen

Sonntag, 4. Mai
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistie, Gemeindehaus Stock-

heim
10.30 Uhr Eucharistie, Brackenheim
17.00 Uhr Maiandacht, Michaelsberg
Unsere Erstkommunionkinder
Anamey Nieto Mayer, Deana Hinterlechner,
Enzo Felka, Florian Winkler, Giovanna Farchica,
Lea Rothenburger, Lucas Rajan, Lucia Gallego,
Marco Budimir, Niklas Hinze, Silas Juric.
Termine
Montag, 28.04.
19.00 Uhr Tanzmeditation in der Kirche in Güg-
lingen
20.00 Uhr Kolpingfamilie – Globalisierte Welt-
wirtschaft, Referent Karl Bacher, Brackenheim,
Gruppenraum
Aktion Hoffnung
Wir laden Sie ein, wie jedes Jahr, sich an der Ak-
tion Hoffnung zu beteiligen und gut erhaltene
Kleidung zu spenden. Sammelsäcke liegen am
Schriftenstand aus – Sie können die gefüllten
Säcke vor dem Jugendhaus ablegen, dort wer-
den sie am 17.05.2014 abgeholt. Danke für
jeden Beitrag!

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Samstag, 26. April
20:00 Uhr Hauskreis Treffpunkt bei Fam.

Peter Buyer in Botenheim
20:00 Uhr Hauskreis KJE, Ort nach Abspra-

che (Stefan Jesser, 07135/14984)
Sonntag, 27. April
09:05 Uhr Gebetstreff
09:30 Uhr Gottesdienst und Kinderkirche

von 0 – 6 Jahre, Jesus Kids Club
Junior (7 - 10 Jahre) und Jesus
Kids Club (11 - 14 Jahre), an-
schließend Kirchenkaffee

19:00 Uhr Jugendhauskreis, Ort nach Ab-
sprache (Jochen Türk, 07143/
23061)

20:00 Uhr Hauskreis bei Familie Stefan Weber
Dienstag, 29. April
09:00 Uhr Mütter beten für ihre Kinder bei

Anita Stengel in Dürrenzimmern
17:00 Uhr Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
19:30 Uhr Hauskreis bei Familie Reiner

Buyer in Botenheim

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen
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Hinweis:
Das Pfarramt ist besetzt durch Pfarrerin Leonie
Müller-Büchele, Telefon 07135/5371.
Von Dienstag, 22. April, bis einschließlich Sonn-
tag, 27. April, ist Pfarrerin Leonie Müller-Bü-
chele im Urlaub. Die Vertretung in dringenden
Fällen übernimmt das Pfarramt in Güglingen,
Pfarrerin Ruth Kern, Telefon 960442.
Das Pfarrbüro ist montags und freitags von
14.00 Uhr - 16.00 Uhr besetzt.
Am Freitag, 25. April, ist das Pfarrbüro nicht be-
setzt.

Mittwoch, 22. bis Samstag, 26. April
Jeweils von 9.00 Uhr – 17.00 Uhr können Ihre
Kleiderspenden für das Diakoniewerk Bethel in
die Garage vor dem Pfarrhaus gebracht werden.
Freitag, 25. April
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 27. April:
10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

mit Prädikantin Heide Kachel
Dienstag, 29. April
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

16.00 Uhr Jungschar für Grundschulkinder
im Gemeindehaus Frauenzim-
mern. Heute basteln wir ein Mut-
tertagsgeschenk

19.30 Uhr JuFraz im Gemeindehaus offener
Beginn ab 19.00 Uhr

20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderates im Gemeindehaus

Mittwoch, 30. April
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche
19.30 Uhr Kreativkreis im Gemeindehaus

Frauenzimmern

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Freitag, 25. April 
14.00 Uhr KiBiWo „Echt stark“
19.30 Uhr Informationsabend zum Besuchs-

dienst
19.45 Uhr Posaunenchor
20.00 Uhr FrauenTREFF – Wir kochen inter-

national
Samstag, 26. April 
9 – 12 Uhr KiBiWo „Echt stark“
16.00 bis Abgabemöglichkeit der Kleidersä-
18.00 Uhr cke für Bethel im Gemeindehaus
Sonntag, 27. April 
10.30 Uhr Abschlussgottesdienst der KiBi-

Wo „Echt stark“
17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „die

Api’s“
Montag, 28. April 
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 29. April
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Tina Asser, Tel. 930472)
ab 12 Uhr Mittagstisch von „Pfeffer und

Salz“
18.00 Uhr Jungschar
18.30 Uhr Bastelkreis
Mittwoch, 30. April
18.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
Freitag, 2. Mai
18.30 Uhr Jungbläser
19.45 Uhr Posaunenchor
Samstag, 3. Mai
12.00 Uhr Kirchliche Trauung von Bianka

und Martin Metzger
Sonntag, 4. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst mit der Taufe von

Bianka, Adrian und Juna Metzger
und Cedric Voigt

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „die
Api’s“

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen
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Mittwoch, 30. April
19:30 Uhr Bibelgesprächskreis
20:00 Uhr Hauskreis 44Plus bei Fam. Heinz

Neuschwander in Botenheim
Donnerstag, 1. Mai
11:00 Uhr Tag der offenen Tür/Einweihung-

fest der Zeltmission mit Festgot-
tesdienst in Laichingen

Freitag, 2. Mai
20:15 Uhr Eudokia ChorPop
Samstag, 3. Mai
18:00 Uhr Bezirks-Teeniekreis in Botenheim
20:00 Uhr Bezirks-Jugendkreis in Botenheim
Sonntag, 4. Mai
09:05 Uhr Gebetstreff
09:30 Uhr Gottesdienst und Kinderkirche

von 0 – 6 Jahre, Jesus Kids Club
Junior (7 – 10 Jahre) und Jesus
Kids Club (11 – 14 Jahre), an-
schließend Kirchenkaffee

Sonntag, 27. April
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung

Freitag, 25. April
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 26. April
ab 13 Uhr Kleidersammlung für das Diako-

niewerk Karlshöhe durch den Po-
saunenchor

Sonntag, 27. April
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

mit Prädikantin Heidel Kachel
Montag, 28. April
20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates im Gemeindehaus
Frauenzimmern

Dienstag, 29. April
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

gen
19.30 Uhr JuFraz im Gemeindehaus Frauen-

zimmern offener Beginn ab 19.00
Uhr

Mittwoch, 30. April
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche
19.30 Uhr Kreativkreis im Gemeindehaus

Frauenzimmern
Vorschau:
Samstag, 3. Mai
13.00 Uhr Kirchliche Trauung von Theo

Wöhr und Marion, geb. Claß in der
Mauritiuskirche Güglingen

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07046) 8849601 und (07135) 13512

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Telefonseelsorge Heilbronn
(08 00) 1 11 01 11

Jeden Tag und im Notfall auch nachts
für Sie zu sprechen.



Infoabend Besuchsdienst
„Ich bin krank gewesen und ihr habt mich be-
sucht“ 
Geschwisterlichkeit im Glauben lebt davon,
dass wir uns nicht egal sind. In Zeiten sich eher
vergrößernder Einsamkeit wird es immer be-
deutsamer, sich menschlich, herzlich zu begeg-
nen und einander spüren zu lassen, dass wir zu-
sammen gehören und niemand alleine ist. Dazu
wollen wir einen Besuchsdienst einrichten.
Menschen besuchen heißt immer auch ganz viel
zurück zu bekommen. 
Wir wollen dabei sehr behutsam vorgehen und
unsere Mitarbeiter gründlich vorbereiten und
begleiten. 
In einem ersten Schritt laden wir zu einem völlig
unverbindlichen Informations- und Schnupper-
abend am Freitag, dem 25. April 2014, um 19.30
Uhr in unser Gemeindehaus ein.
Kleidersammlung für Bethel
Am Samstag, 26. April, nehmen wir gerne Ihre
Kleiderspenden für Bethel im Gemeindehaus
von 16 bis 18 Uhr entgegen.
Die Kleidersäcke können Sie in der Bäckerei
Wahl erhalten.
Was kann in die Kleidersammlung?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe,
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – je-
weils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise
bündeln).
Nicht in die Kleidersammlung gehören:
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark
beschädigte Kleidung und Wäsche, Textilreste,
abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummi-
stiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.
Wir bedanken uns herzlich, auch im Namen der
Bodelschwinghschen Stiftung Bethel, für Ihre
Unterstützung!
Zum Mittagstisch
am Dienstag, 29. April, laden wir herzlich ins
Gemeindehaus ein.
Ab 12 Uhr stehen für Sie Cremesuppe – Fisch-
filet (grätenfrei) mit Kartoffelsalat und kleinem
Salatteller – Dessert bereit.
Guten Appetitt!

Samstag, 26. April
ab 9.00 Uhr Kleidersammlung für Bethel – di-

rekt vor Ihrer Haustüre
Sonntag, 27. April
9.30 Uhr Gottesdienst

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Mittwoch, 30. April
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
Sonntag, 4. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Kleidersammlung für Bethel
Am Samstag, 26. April, sammeln wir wieder ab
9 Uhr Ihre Kleiderspenden für Bethel mit dem
Traktor ein. Bitte rechtzeitig bereitstellen –
Danke!
Nähere Informationen und Kleidersäcke erhal-
ten Sie bis Ostern in Ihrem Briefkasten.

Vortrag Krankheitsbild Demenz
Montag, 28. April 2014, 19.00 – 21.00 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus Meimsheim,
Schießgraben 28
Referentin: Dr. Ursula Hammer, Oberärztin d.
Klinikums am Weissenhof Weinsberg, Klinik für
Geronto-Psychiatrie und Psychotherapie.
Das allmähliche Nachlassen von Gedächtnis
und Denkvermögen und die Verständnisunfä-
higkeit in Verbindung mit dem Niedergang der
praktischen Alltagsbewältigung ist in den meis-
ten Fällen durch die Alzheimer Demenz verur-
sacht. Dieser Zerstörungsprozess von Nerven-
zellen in bestimmten Hirnregionen lässt sich
noch nicht aufhalten, lediglich die Auswirkun-
gen auf die geistigen Leistungen und auf die
Alltagstätigkeiten können durch Medikamente
für begrenzte Zeit gemildert werden.
Die Referentin wird auf die Formen und den
Verlauf der Demenzerkrankung eingehen, sie
wird Ursachen, Symptome und diagnostische
Maßnahmen erläutern und die verschiedenen
Therapiemöglichkeiten vorstellen.
Die Teilnahme an den Abenden ist kostenfrei,
eine Anmeldung nicht erforderlich.
Weitere Information erhalten Sie bei Ihrer IAV-
Stelle – Frau Hafner, Tel. 07135/986124; Mail:
christine.hafner@diakoniestation-bracken-
heim.de
„Zeit zum Auftanken“ – Frauenwoche auf der
Grimmialp
Im Berner Oberland, umgeben von Bergen, liegt
das „Kurhaus“ Grimmialp. Es ist ein idealer Ort,
um sich wohlzufühlen, dem Alltagsstress zu
entfliehen und neue Kräfte zu sammeln. Die
Diakonische Bezirksstelle bietet vom 8. bis 15.
September diesen Urlaub für Frauen an, die sich
eine Woche zum Wohlfühlen wünschen. Es gibt
viele Wander- und Spaziermöglichkeiten, Sie
können es sich einfach gut gehen lassen, mit

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim

anderen Frauen an kleineren Ausflügen teilneh-
men oder Zeit für sich alleine haben. Interes-
sante biblische Impulse zu Themen des persön-
lichen Alltags und gesellige Abende werden
angeboten. Lassen Sie sich einladen!
Nähere Informationen und Prospekte erhalten
Sie bei der Diakonischen Bezirksstelle, Tel.
07135/9884-0

Warum lässt ein liebevoller Gott das Böse zu?
(Zusammenkünfte derzeit in HN-Böckingen,
Reinerstr. 17)
Sonntag, 27. April
17.30 Uhr Biblischer Vortrag, der weltweit

für die Allgemeinheit gehalten
wird: Warum lässt ein liebevoller
Gott das Böse zu? Auf diese ele-
mentare Frage erhalten Sie eine
fundierte Antwort aus der Heili-
gen Schrift, der Bibel.

18.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-
teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Jehova sorgt für
uns und beschützt uns (Psalm
91:14).

Mittwoch, 30. April
19.15 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Komm Jehova
doch näher.

19.45 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le • Bibellesen 2. Mose 19 bis 22
• Wiederholung 

20.20 Uhr Dienstzusammenkunft
Aktuell auf www.jw.org > Bibel & Praxis > Was
ist mit der Auferstehung gemeint? 

Informationsveranstaltung über die Ausbil-
dung zur Fachwirtin/zum Fachwirt für Orga-
nisation und Führung
Am Mittwoch, dem 14. Mai 2014, informieren
wir um 18.00 Uhr in Raum E 005 über die In-
halte, Organisation und Anforderungen der
Ausbildung. Die Ausbildung bereitet vor auf Lei-
tungsaufgaben und berechtigt unter bestimm-
ten Voraussetzungen zu einem Studium in
einem der Aus- und Fortbildung entsprechen-
den Studiengang. Außerdem besteht an dem
Abend die Möglichkeit, individuelle Fragen in
einem persönlichen Gespräch zu klären.
Für die Ausbildung wird kein Schulgeld erhoben.
Voraussetzung für die Ausbildung ist ein Be-
rufsabschluss als Erzieher/-in oder Heilerzie-
hungspfleger/-in und eine mindestens zweijäh-
rige einschlägige Berufserfahrung. Die
Ausbildungsdauer findet berufsbegleitend über
2 Schuljahre statt.
Der Infoabend wird von den derzeitigen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern der Ausbildung,
sowie den zuständigen Lehrkräften gestaltet.
Weitere Informationen unter 07131/928220.
Bewerbungen bitte bis zum 30.6.2014 an die
Christiane-Herzog-Schule, Frau Brandt, Län-
gelterstr. 106, 74080 Heilbronn

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

SCHULE UND
BILDUNG

Christiane-Herzog-Schule
Heilbronn
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Frische Waffeln am Hortstand
Beim Palmmarkt war der Hort der Katharina-
Kepler-Schule auch in diesem Jahr mit einem
Stand vertreten. Mütter und Erzieherinnen ver-
kauften frisch gebackene Waffeln, Kaffee und
alkoholfreie Getränke.

Insgesamt 14 Portionen Waffelteig hat das
Team in der Bushaltestelle vor der Stadtkirche
an dem Sonntag umgesetzt und konnte so einen
stattlichen Betrag für die Hortkasse einnehmen.
Hübsche Osterbasteleien und mit Naturfarben
gefärbte Eier ergänzten das Angebot.
Ein großer Dank geht an die Mütter für die Mit-
hilfe sowie für den gespendeten Waffelteig und
an die Erzieherinnen um Hortleiterin Ursula
Wössner für die tatkräftige Mithilfe am Stand.

Nur Osterhasen rennen schneller
Alljährlich geht es am letzten Schultag vor den
Osterferien in der Sporthalle hoch her. Was die
beteiligten Nicht-Sportlehrer wegen eines un-
gewohnten Lärmpegels fast zum Aspirin greifen
lässt, nehmen die Sportlehrer kaum mehr wahr:
Die Klassen 5 und 6 des Zabergäu-Gymnasium
ringen beim Ost(er)friesen-Wettkampf und den
anschließenden Ballspielen lautstark um die
ehrenvollen Plätze auf dem Siegertreppchen.

Beim Ballspiel stehen auch Mädchen ihren
Mann. (Bild: Foto-AG)
Pedalo vorwärts und rückwärts, Ball in den Korb
werfen, mit der Indiaca ein Ziel treffen und tar-
zanmäßiges hangeln – mal waagrecht von
Stange zu Stange, mal an einem Balken hän-
gend oder am Seil von einem Kasten zum nächs-
ten schwingend – mit einem Medizinball zwi-
schen die Unterschenkel geklemmt …
Das und die Anfeuerungsrufe der Klassenkame-
raden treiben so manchem Schüler ungewohn-
ten Schweiß auf die Stirn. Nachdem alle Statio-
nen durchlaufen sind, geht’s zur letzten
Schlacht, zu Korb- und Völkerball. Vielleicht er-
geben sich hier ja noch Chancen auf einen Spit-
zenplatz, wenn es z. B. beim Stelzenlauf oder
Hütchenwerfen nicht so gut klappte. Dribbeln,
täuschen, Osterhasenhaken schlagen – der Ball

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

ist im Korb! Die geduldigen Sanitäter hatten
trotz heftiger Kämpfe wenig zu tun: Lediglich
ein paar Schrammen mussten versorgt oder ein
Kühlpäckchen aufgelegt werden. 
Ergebnisse: Ostfriesen-Wettkampf:
Klasse 5: 1. 5a, 2. 5b, 3. 5d, 4. 5c 
Klasse 6: 1. 6d, 2. 6b, 3. 6a, 4. 6d 
Korbballturnier der Klassen 5
Jungen: 1. 5a und 5d, 3. 5b, 4. 5c 
Mädchen: 1. 5a, 2. 5d, 3. 5b, 4. 5c 
Korbballturnier der Klassen 6
Jungen: 1. 6a, 2. 6d, 3. 6c, 4. 6b 
Mädchen: 1. 6b, 2. 6c, 3. 6a, 4. 6d
Völkerballturnier der Klassen 5
1. 5c, 2. 5d, 3. 5b, 4. 5a
Völkerballturnier der Klassen 6
1. 6b, 2. 6c, 3. 6d, 4. 6a

Veranstaltungen im Frühling
Sa., 10.05., Gehirnjogging für Schule und
Beruf – Effektive Prüfungsvorbereitung für
Erwachsene und Jugendliche 
Erfahren Sie die Voraussetzungen für effektives
Lernen und Erinnern und erlernen Sie Metho-
den, die Ihre Gedächtnisleistung steigern. Ein
besonderes Augenmerk des Kurses liegt dabei
auf Merktechniken, die den Wissenserwerb für
Prüfungen erleichtern. Die erlernten Methoden
können für die individuelle Prüfungsvorberei-
tung gezielt angewandt und somit ein nachhal-
tiger Lernerfolg erreicht werden. Bitte mitbrin-
gen: Getränk und Schreibzeug 
2-mal: 10.05. und 17.05., 13.00 – 18.00 Uhr, 30
Min. Pause Ingrid Manderbach, Gedächtnistrai-
nerin Güglingen, Mediothek, VR EUR 48,00, er-
mäßigt EUR 39,20, Kleingruppengarantie 7 – 9
TN, inkl. Skript 
Do., ab 15.05. Männer an den Herd
18.30 – 21.30 Uhr, Aufbaukurs, 3-mal 
Dieser Kurs richtet sich an Männer, die Spaß am
Kochen haben, aber noch nicht sehr erfahren
darin sind. Wir bereiten nach Absprache Sup-
pen, Fleischgerichte, Fisch, allerlei Beilagen und
leckere Desserts zu, die einfach und mit wenig
Aufwand hergestellt und anschließend in ge-
mütlicher Runde verkostet werden. Dabei ori-
entieren wir uns an den heutigen Ernährungs-
empfehlungen und verarbeiten überwiegend
regionale und saisonale Produkte. Lebensmit-
telkosten und ein Handout mit allen gekochten
Rezepten werden mit der Dozentin im Kurs ab-
gerechnet. Bitte mitbringen: Schürze, ver-
schließbare Behälter, Getränk 
Iris Pantel, Hauswirtschaftsmeisterin Güglin-
gen, Katharina-Kepler-Schule, Küche EUR
70,00, ermäßigt EUR 56,00, Minigruppengaran-
tie 5 – 7 TN 
Do., 15.05., Onleihe und E-Book-Reader
19.30 – 21.00 Uhr 
Die Bibliothek in der Westentasche Immer mehr
Bibliotheken stellen Bücher digital per „Onlei-
he“ zur Verfügung. Auf diese Weise können Bü-
cher jederzeit „entliehen“ und z. B. auf dem Tab-
let-PC gelesen werden. Aber wie funktioniert
das eigentlich? Was für ein Lesegerät und wel-
che Voraussetzungen benötigt man? Welche
Vorteile haben E-Books und welche Stolperstei-
ne gilt es zu umgehen? Der Dozent zeigt an-

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

schaulich, wie Sie aus der Onlinebibliothek der
Region Heilbronn-Franken E-Books herunterla-
den, auf anderen Geräten (PC, Laptop, E-Book-
Reader, Smartphone, Tablet-PC, USB-Stick) ab-
speichern und intelligent nutzen. Jürgen Schuh
Güglingen, Mediothek EUR 4,00 Gemeinsam
mit der Mediothek Güglingen 
Do., 22.05., 20.00 Uhr Homers Odyssee – Die
Dichtung 
Die Odyssee ist durch die einzigartigen Frauen-
zimmerner Funde und die Ausstellungen im Rö-
mermuseum Güglingen als Gegenstand der Ar-
chäologie sehr aktuell geworden. Deshalb soll
der Vortrag sie in Ergänzung dazu auch noch als
dichterisches Werk Homers vergegenwärtigen.
In Koop mit dem Römermuseum und der 
Mediothek Güglingen 
Dr. Dietrich Wintterlin, Vortragssaal der Medio-
thek, EUR 4,00 

18. Mai – Schülerjahreskonzert
Dieses Jahr sind wir mit unserer Matinee in der
Reblandhalle Neckarwestheim zu Gast. Mit un-
serem traditionellen Schülerjahreskonzert
möchten wir Ihnen einen Überblick zur Ausbil-
dung an der Musikschule Lauffen und Umge-
bung geben. 
Am Sonntag, dem 18. Mai, um 11 Uhr erwartet
Sie ein Querschnitt der musikpädagogischen
Arbeit unserer Schule. Ob Trompetenensemble,
Suzuki-Violinen, Blockflöten, Gitarrenensemble
oder auch die Musikalische Frühförderung …
alle haben abwechslungsreiche Beiträge vorbe-
reitet. Seien Sie herzlich eingeladen und beloh-
nen Sie unsere jungen Künstler mit Ihrem Ap-
plaus. Der Eintritt ist frei. Ein detailliertes
Konzertprogramm finden Sie in der Vorwoche
auf unserer Homepage.
Osterferien
In der Zeit vom 14. – 25. April bleibt unser Büro
geschlossen. Bitte informieren Sie sich über un-
sere Homepage oder kontaktieren Sie uns in
dringenden Fällen per Mail.
Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., Süd-
straße 25, 74348 Lauffen a. N.; Tel. 07133/4894;
Fax 07133/5664; Mail: info@lauffen-musik-
schule.de; Internet: https://musikschule-lauf-
fen.de

Kleine Korrektur
Nicht am 22., sondern am 24. April wiederholt
sich der 65. Hochzeitstag bei Gertrud und Kurt
Rieger in Güglingen.
Wir bitten um Nachsicht für den Tippfehler letz-
te Woche und hoffen, dass die Glückwünsche
nicht allzu häufig am „falschen“ Tag zur „Eiser-
nen Hochzeit“ ausgesprochen worden sind.

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

PERSÖNLICHES
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Vorschau:
Am Sonntag, dem 27. April, empfängt der TSV
Güglingen den FSV Schwaigern. Anpfiff ist um
15.00 Uhr, die Reserve beginnt um 13.15 Uhr.

B-Junioren
SGM B-Junioren – TV Flein 3:1
Am Sonntag, dem 13.4., trafen wir auf den er-
wartet schweren Gegner aus Flein. Unsere
Jungs waren jedoch sehr gut eingestellt und
zeigten eine Topleistung. Kein Ball wurde ver-
loren gegeben und so kämpften wir unseren
Gegner nieder. Zur Pause führten wir mit 1:0
und direkt zu Beginn der 2. Halbzeit erhöhten
wir auf 2:0. Als der TV Flein das Anschlusstor er-
zielte, schlugen wir postwendend zurück und
erzielten unseren dritten Treffer. 
Klasse Leistung Jungs! - Ritze -

Sportgeschehen im TSV
Sonntag, 27. April
10:30 Uhr Frauenfußball Bezirksliga
TSV Güglingen II – SpVgg Möckmühl
11:00 Uhr Frauenfußball Landesliga
TGV Dürrenzimmern – TSV Güglingen I
13:15 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen Res. – FSV Schwaigern Res.
15:00 Uhr Fußball aktiv
TSV Güglingen – FSV Schwaigern
Mittwoch, 30. April
19:00 Uhr Frauenfußball Bezirksliga
TSV Fürfeld – TSV Güglingen II

Vorschau:
Die nächste Begegnung steht für den GSV erst
am Sonntag, 4. Mai, auf dem Programm.
Der TSV Nordheim wird dann zu Gast in Eibens-
bach sein.

Vorgezogener
Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages am Donnerstag, 
1. Mai, muss der Redaktionsschluss nächste
Woche auf Montag, 28. April, 15:00 Uhr,
vorverlegt werden.
Der Versuch, nach diesem Termin weitere
Texte oder Bilder in das RMZ-Redaktions-
system einzupflegen, wird nicht gelingen.
Bitte beachten Sie den vorgezogenen 
Redaktionsschluss!

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Fußball

Abteilung Jugendfußball

Auf einen Blick

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Fußball

Radsaison beginnt
Am Sonntag, dem 27.4.2014, starten wir in die
Radsaison 2014. Um 14:00 Uhr geht es los an
der Blankenhornhalle in Eibensbach. Unsere ca.
zweistündige Einsiegstour wird uns hinüber in
das Leintal führen. Wir hoffen auf gutes Wetter
und viele Radler. gez. Sonja Schülling

Vorschau: Samstag, 26.04., in Eibensbach
13:00 Uhr D-Jugend 
SGM 1 – SGM Neckar/Franken 1

Kleiner Informationstag auf der Burg am 1. Mai
Durch die bekannte Artenschutzmaßnahme
wurde die Ruine ursprünglich den ganzen Mai
für Veranstaltungen gesperrt. Da diese Sper-
rung aber erst seit dieser Woche nicht mehr be-
steht, war es für den GSV Eibensbach unmög-
lich, am 1. Mai das beliebte Blankenhornfest
doch noch zu veranstalten.
Da an diesem Tag aber viele Wanderer unter-
wegs sind und auch die Burg besuchen, werden
wir vor Ort sein und Rede und Antwort stehen:
Wer sind wir, was machen wir, welche For-
schungsergebnisse gibt es!
Ab 11:00 Uhr wird eine Delegation der IG in der
Burg sein und freut sich auf alle Fragen und An-
regungen der Besucher.
Bei Bedarf oder Anfrage können auch kosten -
lose Burgführungen durchgeführt werden.
Die Feuerstelle wird in Betrieb sein, wer also
grillen möchte, ist herzlich eingeladen, aller-
dings ist Selbstversorgung angesagt, eine Be-
wirtung findet nicht statt!
Die IG freut sich auf den Besuch und den Aus-
tausch mit allen Interessierten!

Termine
Zabergäulauf
Am Samstag, dem 26. April 2014, gehen wieder
die Läufer an den Start.
Bewirtung ist auf dem Sportgelände bei der
Sommerhalle. Der TSV bietet Hähnchen und
Würste zum Verzehr.
Wir wünschen den Läufern viel Erfolg. Den Zu-
schauern und Freunden des TSV einen gemüt -
lichen Ausklang auf dem Sportgelände.
Zabergäu-Lauf: Hoffen auf gutes Wetter und
viele Teilnehmer
Der Startschuss fällt am Samstag, 26. April, um
15.30 Uhr beim Rathaus in Pfaffenhofen. Dann
eröffnen die Bambini den 12. Zabergäu-Lauf in
Pfaffenhofen. Die Veranstalter hoffen auf gutes
Wetter und ein großes Teilnehmerfeld. Der
 Jugendlauf (15.45 Uhr) führt über 1,5 km, der
Jedermannlauf (16 Uhr) über 5,5 km, der Haupt-
lauf über 10,5 km. Für die ganz Hartgesottenen
bietet die Dinosaurier-Challenge 18,5 km mit
350 Höhenmetern.
Kartoffel Wild aus Eppingen stellt wieder Kar-
toffeln und Zwiebeln für alle Teilnehmer zur
Verfügung – 700 Kilo bzw. 700 Pfund. Auf Bam-
binis, Schülerinnen und Schüler warten Urkun-

Abteilung Gymnastik

Abteilung Jugend

IG Burg Blankenhorn
www.ig-burg-blankenhorn.jimdo.com

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

den, Medaillen, Caps und lustige Dino-Figuren.
Die 300 Caps werden gesponsert von Salon Bär-
bel (Anja Ott), Lackiererei Riedinger, Kolb Alli-
anz und dem Sportförderverein. Den drei Erst-
platzierten beim Hauptlauf (Männer und
Frauen) werden Pokale und den Besten der
Dino-Challenge feine Tröpfchen der Weingärt-
ner Cleebronn-Güglingen überreicht. Zudem
erhalten Siegerin und Sieger spezielle Sand-
stein-Trophäen.
Ausklang beim TSV-Sportheim
Nach dem Lauf können die Sportlerinnen und
Sportler den Abend im TSV-Sportheim ausklingen
lassen. Für das leibliche Wohl wird gesorgt sein.
Dank an die Hauptsponsoren
Der TSV, der Sportförderverein und die Gemeinde
als Veranstalter bedanken sich bei den Haupt-
sponsoren: Ensinger-Mineralquellen, Volksbank
Brackenheim-Güglingen, Lackiererei Riedinger,
Kolb Allianz, Salon Bärbel (Anja Ott), Jo Mehl,
Weingärtner Cleebronn-Güglingen, Firma
Schunk, Techniker Krankenkasse (Sarah
Schmidt), Kartoffel Wild, Eppingen.
Dank an die Werbepartner
Firma Rotex, Firmen AKG und A+S, Silotec
GmbH, Wasserbäch Sanitär und Flaschnerei,
Geschmack-Sachen, Fach-Fußpflegepraxis Elke
Frank, Modehaus Alfred Holzhäuer, Lang Ver -
packungen, Firma Schweyher, Weingut Wacht-
stetter, Bäckerei Wahl, Kraichgau-Korn, 
Autohaus Odenwälder, Joachim Knetzger Heiz-
systeme, Zabergäu-Stern, Optiker Stanzel,
 Papillon Uhren und Schmuck, Geronimo Reisen,
Draband Transporte, Radsport Wagner, Bobo’s
Bistro, Firma Warnetz, Stadtapotheke Güglin-
gen, Holz-Eckert, Schreinerei Conrad, Sport-
haus Trinkner, Waldenmaier Büro-Organisation,
Ristorante Pizzeria Cisterna di Vino, Klenk-
Fenster, Ofenbau Ulrich Marggraf, Fachfuß-
pflegepraxis Beikirch, Trinkparadies Güglingen.
Zahlreiche Helferinnen und Helfer
Die Homepage www.zabergaeulauf.de pflegt
Jochen Weißenberger von JOXX Media (Zaber-
feld). Wertvolle Dienste leisten die Freiwillige
Feuerwehr Pfaffenhofen, die Mitarbeiter der
Gemeinde, das Rote Kreuz Zaberfeld und Bra-
ckenheim sowie die Ärzte Dr. Wolfgang Balz und
Dr. Martin Haiges. Nicht zu vergessen die zahl-
reichen Helferinnen und Helfer an der Strecke
und bei der Bewirtung in der Sommerhalle.
Kuchenspenden sind willkommen
Auch in diesem Jahr sind Kuchenspenden wie-
der willkommen. Damit füllen Läuferinnen und
Läufer gerne ihre Energiespeicher auf. Abgege-
ben werden können die Kuchen am Samstag, ab
9 Uhr im TSV-Sportheim.
1. Mai-Hocketse
Am Donnerstag, 1. Mai, ist die Sommerhalle be-
wirtschaftet. Es gibt Hähnchen und Würste.
Alle Wanderer und Radfahrer sind herzlich will-
kommen.

Zumba und Bodystyling 
Nächste Woche finden folgende Übungsstun-
den in der Wilhelm-Widmaier-Halle, Gymnas-
tikraum, statt:
Montag:
19:00 – 20:00 Uhr: Bodystyling 
20:00 – 21:00 Uhr: Zumba Fitness
Mittwochs fällt Zumba-Gold aus.
Wer möchte, darf auch gerne schnuppern. Auch
Kauf von Zehnerkarten möglich!
Infos unter zumba.pfaffenhofen@gmail.com
oder 07135/9699641.

Abteilung Turnen
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Hauptversammlung RVG 2014
Liebe Reiterfreunde und Mitglieder des RVG,
bitte unbedingt den Termin für unsere diesjäh-
rige Hauptversammlung eintragen: Freitag, 
9. Mai, ab 19:30 Uhr im Reiterstüble.
Bitte unbedingt kommen, wir werden Wahlen
durchführen, die Vorbereitungen für Zeltlager
und andere Aktivitäten besprechen u. v. m.
Wir zählen auf euch!
Viele Grüße euer Vorstandsteam
RVG – Einfach Reiten!

Clubabend
Am Freitag, dem 25.04.14, findet kein Club-
abend statt.

Übungsdienste
Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, dem 29.04.2014, trifft sich die Ju-
gendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Gerätehaus in
Güglingen zur Übung. Abfahrt in Frauenzim-
mern um 17.50 Uhr am Gerätehaus und in Ei-
bensbach um 17.55 Uhr am Ortsausgang in
Richtung Güglingen.
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Dienstag,
dem 29.04.2014, um 20.00 Uhr am Gerätehaus
zur Übung.
Einsatzabteilung II Frauenzimmern
Die Einsatzabteilung II trifft sich am Montag,
dem 28.04.2014, und Dienstag, dem
29.04.2014, um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur
Übung.
Einsatzabteilung III Eibensbach
Die Einsatzabteilung III trifft sich am Dienstag,
dem 29.04.2014, um 20.00 Uhr am Gerätehaus
zur Übung.

Nachruf
Der Liederkranz Pfaffenhofen trauert um den
plötzlichen Heimgang seines Sängerkameraden
Guido Romler. Über 20 Jahre war Guido dem
Chor treu verbunden. Wir werden ihm ein eh-
rendes Andenken bewahren.
Einladung zur Jahresfeier
Unter dem Motto „Mit Goethe am Rhein“ lädt
der Liederkranz Pfaffenhofen alle Freunde des
Gesangs ein zur Jahresfeier am 10. Mai 2014 in
die Wilhelm-Widmaier-Halle.
Mit Liedern entlang des Rheins bis hin zur See-
fahrt wird der Chor dem Publikum eine schöne
Unterhaltung bieten. Während der Pause sowie
im Anschluss an das Programm bieten wir in un-
serer Weinlaube erlesene Tropfen der örtlichen
Weingüter an. Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt. Aus der Tombola warten tolle Preise für
unsere Gäste. 
Das Programm beginnt um 19:30 Uhr, Saalöff-
nung ist um 18:30 Uhr.

Reitverein Güglingen e. V.

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

1. Mai Wanderung
In diesem Jahr gibt es zum 1. Mai etwas ganz
Besonderes. Eine traumhaft schöne Wanderung
durch die Monbachschlucht bei Bad Liebenzell.
Wir starten mit dem Bus um 9.00 Uhr am Sän-
gerheim und fahren nach Steinegg. Von dort
führt uns der Weg über die Burg Steinegg und
die Wendelinkapelle nach Hamberg. Weiter
geht es auf dem Goldschmied Weg, einem Wan-
derweg, den früher Goldschmiede aus der Regi-
on benutzten um zu ihrer Arbeit in der Gold-
stadt Pforzheim zu gelangen. Kurz vor Bad
Liebenzell, beim Gelände der Liebenzeller Mis-
sion, biegen wir scharf nach links ab und kom-
men in die Monbachschlucht, die uns nach
Neuhausen führt. Dort erwartet uns wieder der
Bus. Die gesamte Strecke ist nur ca. 10 km lang,
hat nur geringe Höhenunterschiede und ist
ohne Probleme zu begehen.
Hinweis:
Rucksackvesper und Getränke nicht vergessen.
Wir kommen zwar an einem Kiosk vorbei, aber
es ist unsicher ob der geöffnet hat. Wanderstie-
fel sind besser geeignet als Turnschuhe. Jacke
oder Anorak nicht vergessen. In der Schlucht ist
es schattig und kühl.
Abschluss der Wanderung ist bei der Mai-Ho-
cketse beim Sportheim des FC Zaberfeld. Wir
sind dort angemeldet.
Wer noch Fragen hat, kann mich gerne anrufen.
015112708062
Ich grüße alle Wanderfreunde und wünsche uns
einen schönen 1. Mai Dieter Kleinschrod
www.lk-weiler.de

Rückblende Generalversammlung
Die diesjährige Generalversammlung fand am
05.04.2014 in der Herzogskelter in Güglingen
statt. Um 19:15 Uhr eröffnete der 1. Vorsitzende
Artur Müller die Generalversammlung und ver-
las die Tagesordnungspunkte. Danach gedach-
ten die Anwesenden den verstorbenen Mitglie-
dern des vergangenen Vereinsjahr, Erich
Schneider und Herrmann Schilling.
In seinem Bericht ging der 1. Vorsitzenden Artur
Müller u. a. auf unsere Werbeaktion „es ist nie
zu spät“ ein, auf die moderne Kommunikation
der Musikerinnen und Musiker und berichtete
kurz über die Sprengelsitzung im November
2013, welche bei uns in Güglingen stattfand.
Unter Tagesordnungspunkt 2 folgte der Bericht
der Schriftführerin. Sie konnte berichten, dass
der Musikverein im vergangenen Vereinsjahr
insg. 12 Auftritte hatte und der Ausschuss sich
5 Mal traf. Die Kassiererin informierte die Ver-
sammlung über die Einnahmen und Ausgaben
im Jahr 2013 und der Kassenprüfer berichtete,
dass die Kasse perfekt geführt wurde und nahm
die Entlastung der Kasse vor. Die Entlastung er-
folgte einstimmig.
Unter Tagesordnungspunkt 5 berichtete die Ju-
gendleiterin über die Jugendarbeit. Insg. befin-
den sich zurzeit 25 Kinder und Jugendliche in
Ausbildung. Im vergangenen Vereinsjahr hatten
die Jugendlichen insg. 7 Auftritte. In der Bläser-
klasse des Jahrgangs 2012 befinden sich noch
19 Kinder und in der des Jahrgangs 2013 10 Kin-
der in Ausbildung. Die Bläserklassen hatten im

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Musikverein Güglingen e. V.

letzten Jahr insg. 8 Auftritte.
Bernd Schickner übernahm die Entlastung der
Vorstandschaft. Die Entlastung erfolgte ein-
stimmig.
Der Dirigent Klaus Kohler konnte an der Gene-
ralversammlung leider nicht teilnehmen und
entschuldigte sich hierfür ausdrücklich. Seinen
Bericht las Tanja Lustig der Generalversamm-
lung vor. Er blickte auf das Frühjahrskonzert zu-
rück und berichtete über die musikalischen
Leistungen der Kapelle. Er betonte auch die Ka-
meradschaft der Musiker, für welche immer
noch mehr getan werden sollte und die man-
gelnde Disziplin in den Proben.
Unter Tagesordnungspunkt 8 fanden die Wah-
len statt. Gewählt wurden jeweils einstimmig
auf 2 Jahre:
- 1. Vorsitzender Artur Müller
- Schriftführerin Christina Süß
- Jugendleiterin Tanja Lustig
- aktives Ausschussmitglied Alexander Lutz
- passives Ausschussmitglied Irene Walter
- passives Ausschussmitglied Brigitta Kirchner
- Kassenprüferin Brigitta Kirchner
Unter Tagesordnungspunkt 9 wurden noch ver-
schiedene Themen angesprochen. Um 20:15
Uhr konnte Artur Müller die Generalversamm-
lung schließen.
1. Mai beim Musikverein Güglingen
Der Musikverein Güglingen veranstaltet auch in
diesem Jahr am 1. Mai das traditionelle Fest auf
dem Gelände der WG in Frauenzimmern. Wir
möchten bereits heute alle dazu einladen, Ihre
Rast bei uns einzulegen. 
Für musikalische Unterhaltung wird durch die
aktive Kapelle des Musikverein sowie den Spiel-
mannszug Zaberfeld bestens gesorgt sein. Wir
wünschen viel Spaß und gute Unterhaltung
beim und mit dem Musikverein Güglingen. 

Rückblick Hauptversammlung
Bei der Hauptversammlung, die am 12. April im
Evangelischen Gemeindehaus in Pfaffenhofen
stattfand, wurden viele Mitglieder und Gäste
von der Vorsitzenden Elisabeth Knörle begrüßt
und willkommen geheißen. Ein besonderer Gruß
galt den Ehrenmitgliedern Ruth Brennenstuhl
und Ferdinand Brand. Auch galt ein Gruß allen
Kranken mit den besten Genesungswünschen.
Sehr herzlich begrüßt wurde BM Dieter Böhrin-
ger und Frank Stroh, Vorsitzender im Kreisver-
band Heilbronn.
Zur Ehrung unserer Verstorbenen erhoben sich
alle Anwesenden von ihren Plätzen. Von uns ge-
gangen sind: Roland Jesser, Marco Knapp, Emi-
lie Henning (Ehrenmitglied), Gertrud Stirm (Eh-
renmitglied), Anita Oßwald, Martha Trinkner,
Hans-Jürgen Becker, Wolfgang Stricker, Franz
Heine, Wilhelm Hötzl und Gertrud Herrmann
(Ehrenmitglied).
Nach den Grußworten von BM Böhringer und
des Kreisverbandsvorsitzenden Frank Stroh,
hörten wir die Berichte der Vorsitzenden Elisa-
beth Knörle, der Schriftführerin Siglinde Flin-
spach, der Frauenvertreterin Marion Keller, des
Kassiers Herbert Janke und des Revisors Man-
fred Schaaf. Die Entlastung des Vorstandes, die
einstimmig erfolgte, übernahm Frank Stroh.
Zur Wiederwahl für weitere zwei Jahre erklärte
sich der gesamte Vorstand bereit. Dies sind:
1. Vorsitzende und Obfrau der Behinderten
 Elisabeth Knörle, 2. Vorsitzender und Kassier

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG
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Herbert Janke, Schriftführerin Siglinde Flin-
spach, Frauenvertreterinnen Marion Keller und
Beate Schuhmacher, Vertrauensperson der
Rentner Eugen Keuerleber, Beisitzer Heinz Flin-
spach, Manfred Burgäzy, Traude Rumm, Karin
Grün, Betreuer der Homepage und Revisor
Manfred sowie Revisorin Hilde Späth.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt und
mit der Goldenen Ehrennadel ausgezeichnet:
Ilse Läpple, Ewald Hirth und Richard Schäufele.
Für 10 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt und
mit der silbernen Ehrennadel ausgezeichnet:
Fred Bromm, Siglinde und Heinz Flinspach, Karl-
Heinz Hartwig, Michael Hielscher, Christa Höl-
ler, Marion und Reiner Keller.
Genaueres zu den Aktivitäten sowie das Referat
von Herrn Frank Stroh veröffentlichen wir in der
nächsten Ausgabe.
Am Ende der harmonisch verlaufenen Haupt-
versammlung bedankte sich die Vorsitzende bei
allen Anwesenden für ihr Kommen, bei allen die
zum Gelingen der Versammlung beigetragen
haben und bei allen Vorstandsmitgliedern für
die tatkräftige Unterstützung.
Termine
Info-Mittag am 28.06. Thema: „So schützen Sie
sich im Alltag“ Referent Adalbert Binder – in
Kooperation mit der Kripo Heilbronn
Freizeit vom 25. Mai bis 1. Juni in Bad Fredeburg
im Sauerland – Gelegen im barrierefreien VdK-
Erholungshotel
Tagesausflug am 23.08. ab Heilbronn mit dem
Schiff nach Gundelsheim, Mittagessen in der
Kompurei, nachmittags Bummel durch die Alt-
stadt von Mosbach
Reise auf die Insel Krk vom 1. bis 7. September
Adventsfeier am 14.12.14.
Nachzulesen in unserer Homepage unter:
www.vdk.de/ov-oberes-zabergaeu.
Verschiedenes
Die Sprechstunden in Güglingen im Familien-
zentrum, Stadtgraben finden jeden 3. Dienstag
eines Monats statt.

Seniorenwanderung am 2. Mai fällt aus
Aus verschiedenen Gründen muss die für 2. Mai
2014 geplante Seniorenwanderung abgesagt
werden. (ri.)

Zu Besuch im Gartacher Hof
Auf Einladung von Doris Pfeffer, der Ansprech-
parterin Gartacher Hof, waren die Mitglieder
Regine und Martin Girntke im Dienstagstreff im
Gartacher Hof. 

Über 20 Gäste, Besucher und Bewohner der be-
treuten Altenwohnungen, kamen in den Pavillon

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Gartacher Hof, um sich im Dienstagstreff über
den Verein und den Weltladen in der Marktstra-
ße informieren zu lassen.
Nach dem obligatorischen Kaffee und Kuchen
erfuhren die Anwesenden einiges über Bana-
nen. Außerdem wurde die Kleinbauerngenos-
senschaft UROCAL aus Ecuador vorgestellt, die
ihre Bio-Bananen nach den Prinzipien des Fai-
ren Handels pflegt und vermarktet. Einige Be-
sucher nutzten das Angebot diese Bananen zu
kaufen, begutachteten das kleine mitgebrachte
Angebot von fairen Waren aus dem „eineWelt
– derLaden“, probierten vor allem Schokolade
und kauften auch ein.
Der EineWelt e. V. bedankt sich für das Interesse
und kommt gerne wieder!

Giggerlesfest
Selber kochen mal vergessen auf nach Güg-
lingen zum Giggerle essen!
Wir bieten an:
• Halbe Giggerle, Currywurst, Kleintierzüchter-

weck uvm.
• Frisch gezapftes Bier, Weine der Region und

alkoholfreie Getränke
• Kaffee und selbst gebackener Kuchen
• Rundgang durch die Zuchtanlage
• kleine Ausstellung einiger unserer Zuchttiere
• Malecke für unsere Kleinen!!
Gönnen Sie sich ein paar schöne Stunden bei
uns und lassen Sie Ihren Alltag hinter sich am
1. Mai ab 11:00 Uhr auf unserem Vereinsgelän-
de in den Kreuzgärten in Güglingen (Zufahrt be-
schildert). Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!

Monatsversammlung
Am Freitag, 2. Mai, 20.00 Uhr, findet im Vereins-
häuschen in Weiler in der Talstraße eine Mo-
natsversammlung mit folgenden Themen statt:
Qualitätsmerkmale bei Rassekaninchen, Mög-
lichkeit zur Ringbestellung beim Zuchtwart –
bestellt wird allerdings erst am bekannten Ter-
min, Überlegungen zur Verpflichtung des künf-
tigen Preisrichters, Geflügel Bericht von der
Jahreshauptversammlung des Kreisverbandes,
Besprechung von Ergebnissen der letzten Aus-
schusssitzung.
Die Zuchtwarte Geflügel und Kaninchen erwar-
ten möglichst viele Züchter an diesem Abend,
aber auch an der Kleintierzucht interessierte
Zuhörer/-innen sind herzlich willkommen.

Jubiläum 5 Jahre Clubheim am 1. Mai 
Vor fünf Jahren erfüllten wir uns einen lang ge-
hegten Traum: das eigene Clubheim! Nach mo-
natelanger Schwerstarbeit und unermüdlichem
Einsatz unserer Mitglieder, öffneten wir am 
1. Mai 2009 die Pforten unseres neuen Domizils,
der alten Lateinschule in Güglingen. „Es ist ein
wahres Schmuckkästchen geworden“, waren
damals die Worte von Bürgermeister Klaus 
Dieterich.
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Dies finden wir natürlich auch heute noch und
laden hiermit alle recht herzlich ein, am 1. Mai
mit uns zu feiern. Neben einer Live-Band ist 
natürlich auch für das leibliche Wohl bestens
gesorgt!
Neuer Schützenkönig der MFZ
Vor kurzem wurde bei uns auch wieder scharf
geschossen. Eine ruhige Hand und starke Ner-
ven bewiesen Jürgen Wachter, er wurde Ver-
einsmeister nach Punkten und Nico Haußmann,
der wie 2012 mit dem Königsschuss den Pokal
für sich entschied. Wir danken dem SSV Güg-
lingen für die tolle Atmosphäre und die gute Be-
wirtung!

Frühjahrskonzert
Wir möchten Sie ganz herzlich zu unserem
Frühjahrskonzert nach Zaberfeld in die Gemein-
dehalle einladen. Der Musikverein Zaisenhau-
sen, die Jugendgruppe und die aktiven Musiker
des Musikvereins „Spielmannszug Zaberfeld“
werden Ihnen ein abwechslungsreiches musi-
kalisches Programm bieten. Für Speisen und
Getränke ist natürlich bestens gesorgt. Die Hal-
lenöffnung ist um 18 Uhr – das Programm be-
ginnt um 19.30 Uhr.
Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf bei der Bä-
ckerei Zöller und der Lotto-Annahmestelle Pone-
lies in Zaberfeld für 4,— € pro Person zu kaufen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

4. Trainingslauf am 27. April
Der 4. Trainingslauf zum Bottwartal-Marathon
2014 steht vor der Tür. Die beiden letzten Läufe
wurden ja von Kaiserwetter und bester Laune
aller Teilnehmer begleitet. Das Gesetz der Serie
gibt berechtigten Anlass zur ebenso kühnen,
wie verlässlichen Aussage, dass am Sonntag,
dem 27. April, genau diese Bedingungen erwar-
tet werden dürfen.
Bevor jedoch Ende Mai die 20 km in Angriff ge-
nommen werden, endet das erste Drittel der
Trainingsläufe traditionell mit der Originalstre-
cke des 10 km Therapie Reha Siegele Herbst-
laufs. Start am Riedstadion in Steinheim, hi-
nunter nach Steinheim, dann, ein kurzer
Abstecher nach Murr und wieder zurück nach
Steinheim, am Urmenschmuseum links, vorbei
am Rathaus und Steppi bis zum Riedstadion.
Wer möchte, läuft zusätzlich die Schleife über
Kleinbottwar und verlängert die Strecke damit
von 10 auf 15 km.
Weitere Informationen unter www.bottwartal-
marathon.de
Wie gewohnt, werden die Laufguides alle Teil-
nehmer wieder sicheren Fußes über die Stre-
cken führen.
Verpflegung? – Im Zielbereich und einmal auf
der Strecke: selbstverständlich perfekt organi-
siert vom GSV Kleinbottwar
15 km in folgenden Geschwindigkeiten:
1. Gruppe ca. 5:00 Min./km
2. Gruppe ca. 5:30 Min./km
3. Gruppe ca. 6:00 Min./km
4. Gruppe ca. 6:30 Min./km
Die fünfte Tempogruppe läuft die 10 km Strecke.
5. Gruppe ca. 7:00 Min./km
Treffpunkt: Sonntag, 27. April, 9:00 Uhr (Ach-
tung: das erste Mal 9:00 Uhr) am Riedstadion
in Steinheim

Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Bottwartal-Marathon
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Frühlingsfest
Am 3. und 4. Mai, jeweils in der Zeit von 11 –
17 Uhr, findet das Frühlingsfest des Heilbronner
Tierschutzvereins auf dem Tierheimgelände in
der Wimpfener Str. 118 in Heilbronn-Neckar-
gartach statt.
Leckeres vom Grill und aus der Küche, Kaffee
und Kuchen, Tombola, Informationen zur Aktion
„Ein Heim für Tiere“ sowie Infostände rund um
das Thema „Tier“ sollen bekannte und neue Ge-
sichter anlocken.
Wir freuen uns auf alle Besucher und Interes-
senten für unsere Tiere!

Bürgersprechstunde mit 
Friedlinde Gurr-Hirsch MdL in Güglingen
Friedlinde Gurr-Hirsch können Sie nicht nur te-
lefonisch sprechen. Sie bietet Ihnen ihre nächs-
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te Bürgersprechstunde an am Montag, dem
5. Mai 2014, von 14:00 bis 14:45 Uhr im Rat-
haus in Güglingen im Sitzungssaal, 1. OG. In
dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für Sie da und
hat für Ihre Wünsche und Anregungen ein of-
fenes Ohr. Außerhalb dieser Sprechzeit errei-
chen Sie uns im Wahlkreisbüro unter der Tele-
fonnummer 07131/701541 oder per E-Mail
unter info@gurr-hirsch.de. Unsere regelmäßi-
gen Bürozeiten sind von Mo. – Do.: 8:00 bis
14:00 Uhr und Fr.: 8:00 bis 12:00 Uhr.
Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger
MdB
Die nächste Bürgersprechstunde des CDU-Bun-
destagsabgeordneten Eberhard Gienger findet
am Montag, 28. April 2014, von 14 bis 16 Uhr
im Wahlkreisbüro statt. Im direkten Gespräch
können sich die Bürger mit ihren Problemen,
Anregungen und Kritik direkt an ihren Abgeord-
neten wenden. Eine vorherige Anmeldung ist
nicht erforderlich. Wahlkreisbüro Eberhard
Gienger MdB, Pleidelsheimer Str. 11, 74321 Bie-
tigheim-Bissingen. Termine außerhalb dieser
Sprechzeiten können über das Wahlkreisbüro

Telefon 07142/918991, oder per E-Mail eber-
hard.gienger@wk.bundestag.de vereinbart
werden. Die regelmäßigen Bürozeiten sind:
Montag bis Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr
sowie Dienstag und Donnerstag zusätzlich von
13:00 bis 17:00 Uhr. Weitere Termine entneh-
men Sie der Homepage www.gienger-mdb.de.

Termin
Und wohin am 1. Mai? Natürlich zum traditio-
nellen Mai-Treff von SPD und Naturfreunden ab
11.00 Uhr beim Naturfreundehaus Botenheimer
Heide. Die Bewirtung übernehmen in bewährter
Weise die Naturfreunde Lauffen. Unser Staats-
sekretär Ingo Rust wird dabei sein, und es wird
fetzige Musik geben, für die Alexander Volk von
der Musikschule Lauffen sorgt. Wir freuen uns
auf ein fröhliches Fest mit vielen Gästen und
Freunden, guter Stimmung und vielen guten
Gesprächen.

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU


